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SIEMON GmbH • In den Rietbroken 28 • 49525 Lengerich • Tel.: 05481 9459-0 • autohaus-siemon.de

Ihre persönlichen Verkaufsberater:

    Ali Nuran Björn Sonntag

Ihre persönlichen Verkaufsberater:„Wir freuen 
uns auf Ihren 

Besuch.“

ŠKODA Octavia Kombi 1.6 TDI Ambition
85 kW/116 PS, Diesel, DSG/AUTOMATIK. 133 Tkm. EZ: 10/2017. Anhänger-
kupplung, LED-Tagfahrlicht, LED-Rückleuchten, Leichtmetallräder, Tempomat, 
Parksensoren v+h, Nebelscheinwerfer, Audio-Navigationssystem „Amundsen“, 
„SmartLink“, DAB+, Bluetooth, Klimaanlage, Sitzheizung, Multifunktionslenkrad, 
el. Fensterheber, el. einstell- u. beheizbare Außenspiegel, ZV mit Fernb. u.v.m.

 UPE*: 22.530,-   S!EMONPREIS:19.985,-

Mit Parksensoren!

Günstige Finanzierung 

SOFORT möglich!

VW Touran 1.6 TDI Comfortline
85 kW/116 PS, Diesel, AUTOMATIK. 109 Tkm. EZ: 03/2018. Beheizbare 
Frontscheibe, Leichtmetallräder, Abstandsregeltempomat (ACC) mit „Front As-
sist“, Adaptives Kurvenlicht, Rückfahrkamera, Nebelscheinwerfer, Audio-Navigati-
onssystem, Bluetooth, Klimaautomatik, Sitzheizung, Fahrersitz mit Massagefunk-
tion, Multifunktionslenkrad, el. Fensterheber, el. Parkbremse u.v.m.

 UPE*: 22.530,-   S!EMONPREIS:24.485,-

Mit Rückfahrkamera!

Günstige Finanzierung 

SOFORT möglich!

Und gründlichen und günstigen Service für 
Pkw und NUTZFAHRZEUGE gibt‘s auch bei uns:

*UPE = Unverbindliche Preis empfehlung des Herstellers für einen vergleichbar ausgestatteten Neuwagen. **gegenüber der UPE. Abbildung ähnlich. Abb. zeigt Sonderausstattung. 

VW Tiguan 1.5 TSI BMT Join
110 kW/150 PS, Benzin, Schaltgetriebe. 65 Tkm. EZ: 06/2019. Schwenk-
bare Anhängerkupplung, LED-Scheinwerfer, Leichtmetallräder, Abstandsregeltem-
pomat (ACC) mit „Front Assist“, Adaptives Kurvenlicht, Parksensoren v+h, Audio-
Navigationssystem, Bluetooth, Klimaautomatik, Sitzheizung, Multifuktionslenkrad, 
el. Fensterheber, el. einstell- u. beheizbare Außenspiegel, ZV mit Fernb. u.v.m.

 UPE*: 22.530,-   S!EMONPREIS:26.930,-

Mit LED-Scheinwerfern!

Günstige Finanzierung 

SOFORT möglich!

Danke für die Unterstützung !

Herzlich willkommen 
zum Nussknackermarkt 
und Adventskalender! 

Hagener
Advent   

Begrüßen Sie den Hagener Advent auf dem 
Nussknackermarkt vom 28.11. – 1.12.2024
mit Handwerkskunst, Weihnachtsleckereien,  
Musik und stimmungsvoller Atmosphäre  
am Rathaus und der Ehemaligen Kirche . 

Für die Kleinen warten bis Heiligabend hinter  
jedem Rathausfenster täglich tolle Überraschungen  
und spannende Verlosungen unserer Vereine vor Ort!

Alle Infos: www.hagen-atw.de
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SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
83 78 00

Im Siek 5a • 49170 Hagen a.TW.

Tel. 05401 - 980100 • Fax 05401 - 980102

mail@heinrich-schade.de

www.heinrich-schade.de

• Pelletheizungen

• Photovoltaik

• Solaranlagen

• Wärmepumpen

• Badinstallation

• effi ziente Kälte- 

   und Klimaanlagen

Wir wünschen allen Sportbegeisterten  
weiterhin viel Spaß!

Inh. Jens Schade
Im Siek 5a · Hagen a.T.W.
Tel. 05401/837800
Fax 05401/837801
mail@heinrich-schade.de

· Kühlung · Klima
· Heizung · Sanitär
· Solartechnik
· Bauklempnerei

 
Im Siek 5a
49170 Hagen a.T.W.

0 54 01
9 04 20

Alte Straße 20
49170 Hagen a.T.W.
Fax 0 54 01 / 98 00 68
Mobil 01 71 / 7 64 77 73

 

Meisterbetrieb  
seit 1889

Beratung · Installation 
Kundendienst

0 54 05
87 98

Auf dem Rehmke 6
49170 Hagen a.T.W.
Mobil 01 73 / 9 51 10 62

LAUXTERMANN
& KROGULL GmbH

Sanitär – Heizung 
Reparatur – Wartung

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0 54 05
80 82 600

t.witte@rohrreinigung24h.de
www.rohrreinigung24h.de
Töpferstraße 15 
49170 Hagen a.T.W.

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

0 54 05
6 19 10

Holzhauser Straße 1 A
49205 Hasbergen

Ihre 1. Adresse
– Neuwagen – Jahreswagen – Gebrauchtwagen –

Maßgeschneiderte Finanzierungs- u. Leasingangebote –  
Service mit        rund um Ihr Fahrzeug.

Sie werden erwartet – wir sind für Sie da!

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

ERSCHEINUNGSTERMINE

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag, 5. Dezember 2024.
Anzeigenschluss ist Freitag, 29. November  2024, 10.00 Uhr.
Redaktionsschluss ist Samstag, 30. November 2024, 10.00 Uhr.
Erscheinung: grundsätzlich 14-täglich donnerstags  
(Abweichungen im Erscheinungstemin sind möglich). 

Gegründet 1970, in Verantwortung bis 2020 Günther Riesenbeck 

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Samstag,  
23. November 2024.

Kalender  
online  

abonnieren

https://bit.ly/3qwTula

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
28. November 2024.0 54 01

8 49 96 30

Vockenhof 6  
49124 GMHütte
info@
autolackiererei-alrutz.de

Autolackierung · Karosserie
instandsetzung · Autoglas Hagener Advent mit  

Nussknackermarkt und  
Adventskalender
Vorweihnachtliche Stimmung zwischen Rathaus  
und Ehemaliger Kirche
Bald ist es wieder soweit, die 
Adventszeit steht vor der Tür: 
Damit die Vorfreude auf die 
Weihnachtszeit steigt, findet 
auf dem Platz zwischen Rat-
haus und Ehemaliger Kirche 
von Donnerstag, 28. Novem-
ber, bis Sonntag, 1. Dezember, 
der Hagener Nussknackermarkt 
statt. Außerdem können Groß 
und Klein sich schon jetzt auf 
den „Rathaus-Adventskalen-
der“ freuen, bei dem täglich ein 
Fenster des Hagener Rathauses 
geöffnet wird.
Der viertägige Nussknacker-
markt bietet am ersten Ad-
ventswochenende (Donnerstag 
bis Sonntag) eine große Aus-
wahl an kulinarischen Köstlich-
keiten von den hiesigen Verei-
nen und Verbänden. Von def-
tigen Bratwürsten bis hin zu 
duftendem Glühwein ist für je-
den Geschmack etwas dabei. 
Die Besucher und Besuche-
rinnen können sich gemütlich 
an den festlich geschmückten 
Holzhütten niederlassen und 
die weihnachtliche Atmosphäre 
genießen. Neben diesen kulina-
rischen Genüssen bietet der Ha-
gener Nussknackermarkt auch 
ein abwechslungsreiches Büh-
nenprogramm. Ob traditionelle 
Weihnachtslieder, Live-Musik 
oder beeindruckende Tanzdar-
bietungen – für beste Unterhal-
tung ist gesorgt. Besonders die 
kleinen Besucher kommen auf 
ihre Kosten: Neben einem Kin-
derkarussell wird der Nikolaus 
höchstpersönlich am Wochen-
ende auf dem Markt sein. Nicht 

fehlen dürfen die vielen 
schönen, selbstgemach-
ten Angebote hiesiger 

Handwerkskünstlerinnen und 
Handwerkskünstler. Ab Sonn-
tag, 1. Dezember, öffnet sich 
dann im Rahmen des Rathaus-
Adventskalenders an jedem 
Tag um 16 Uhr ein Rathausfens-
ter und ein von einem Hagener 
Verein gestaltetes Programm 
beginnt. Hinter jedem Türchen 
des Adventskalenders wartet 
eine kleine Überraschung, denn 
jeder Verein hat ein Geschenk 
vorbereitet, welches unter den 
anwesenden Kindern verlost 
wird. An der Verlosung teilzu-
nehmen ist ganz einfach: an je-
dem Fensteröffnungstag recht-
zeitig am Rathausplatz sein, ei-
nen Zettel mit dem Vor- und 
Zunamen* des teilnehmenden 
Kindes in den Weihnachtshut le-
gen und Daumen drücken. Das 
Öffnen des letzten, 24. Fenster-
chens startet bereits um 14 Uhr, 
damit alle rechtzeitig mit den 
Traditionen ihres Heiligabends 
beginnen können.
Alle Informationen rund um den 
Hagener Advent sind auf der 
Homepage www.hagen-atw.de 
zu finden. Die Übersicht, wel-
cher Verein an welchem Tag ein 
Fenster betreut, wird in Kürze 
dort sowie auch auf dem Insta-
gram-Kanal der Gemeinde Ha-
gen veröffentlicht.“

Öffnungszeiten  
Nussknackermarkt:
Donnerstag, 28. November,  
von 18 Uhr bis 21 Uhr
Freitag, 29. November,  
von 16 Uhr bis 21 Uhr
Samstag, 30. November,  
von 14.30 Uhr bis 21 Uhr
Sonntag, 1. Dezember,  
von 14.30 Uhr bis 19 Uhr� o
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Hüttenstraße 14 – 16 · 49170 Hagen a.T.W.
Tel. 0 54 01 / 3 47 10 42 · Öffnungszeiten Mo. – Sa. 7 bis 21 Uhr

AUS UNSERER FISCHTHEKEAUS UNSERER FISCHTHEKE

* n. G. = niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage Gültig vom 21.11. bis 23.11.2024. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Irrtümer vorbehalten.

Sie 
sparen 
5,91 €

SchweinelachsbratenSchweinelachsbraten
besonders zart  besonders zart  
und magerund mager
1.000 g  1.000 g  
  5,995,99
n. G. = 10,90*n. G. = 10,90*

Sie 
sparen 
1,50 €

Germeta Quelle  Germeta Quelle  
MineralwasserMineralwasser
versch. Sortenversch. Sorten
12 x 1 l DPG Flasche  12 x 1 l DPG Flasche  
  4,99 4,99 
+ 4,50 Pfand + 4,50 Pfand 
Grundpreis 1l = 0,42 Grundpreis 1l = 0,42 
n. G. = 6,49*n. G. = 6,49*Sie 

sparen 
6,00 €

KrombacherKrombacher
versch. Sortenversch. Sorten
24 x 0,33 l/20 x 0,5 l Flasche 24 x 0,33 l/20 x 0,5 l Flasche 
  10,9910,99
+3,42/3,10 Pfand +3,42/3,10 Pfand 
Grundpreis 1l = 1,39/1,10 Grundpreis 1l = 1,39/1,10 
n. G. = 16,99*n. G. = 16,99*

Sie 
sparen 
4,24 €

Hackfleisch gemischtHackfleisch gemischt
aus Rind und Schwein,  aus Rind und Schwein,  
zum Braten,  zum Braten,  
vielseitig verwendbarvielseitig verwendbar
1.000 g  1.000 g  
  6,666,66
n. G. = 10,90*n. G. = 10,90*

Aus dem ViktoriaseeAus dem Viktoriasee

ViktoriaseebarschfiletViktoriaseebarschfilet
praktisch grätenfrei, ideal zum Braten,  praktisch grätenfrei, ideal zum Braten,  
Dünsten und GrillenDünsten und Grillen
 100 g  100 g 1,791,79
 n. G. = 1,79* n. G. = 1,79*

Sie 
sparen 
0,50 €

Sie 
sparen 
0,80 €

Fol EpiFol Epi
franz. Schnittkäse,  franz. Schnittkäse,  
nussig-milder  nussig-milder  
Geschmack,  Geschmack,  
50 % Fett i. Tr.50 % Fett i. Tr.
100 g  100 g  
  1,591,59
n. G. = 1,59*n. G. = 1,59*
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SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
8 69 70

Siebenbachstraße 1–3
49124 GMHütte 
info@ruemker-gruppe.de

J. Rümker  
GmbH & Co. KG
Gebäudereinigung
Meisterbetrieb

Glas- und Rahmenreinigung (privat und gewerblich)

Dachrinnenreinigung  
Reinigung von Solaranlagen

Solange der Vorrat reicht!
Alle Angaben ohne Gewähr.

Rinderrouladen  Rinderrouladen  
mit Sauce 2,49 €2,49 €/100 g

CurrywurstCurrywurst
 1,19 € 1,19 €/100 g

Schweine- &  Schweine- &  
Rinderbraten  Rinderbraten  
mit Sauce 1,99 €1,99 €/100g

Angebot bis 31.11.2024Angebot bis 31.11.2024

Erbsen-, Karotten- Erbsen-, Karotten- 
Kartoffel-Hack-, Porree- Kartoffel-Hack-, Porree- 
und Gulaschsuppeund Gulaschsuppe  
 0,79 €0,79 €/100 g

UNSERE ANGEBOTE
Do., 21., bis Sa., 23.10.2024Do., 21., bis Sa., 23.10.2024

Qualität und Frische aus eigener SchlachtungQualität und Frische aus eigener Schlachtung

Gerne nehmen wir ihre Vorbestellungen zu Weihnachten 
während der Öffnungszeiten entgegen.

Bestellungen von gebratenen Rouladen, Schweine- und Rinder-
braten mit Soße jedoch nehmen wir nur bis zum 30.11. an!

OberschalenschnitzelOberschalenschnitzel 1,39 €1,39 €/100 g

Plogmann
Immer  
    gut beraten...  F
leischerei

Sandstraße 2 · Hagen a.T.W. · Telefon 05401/9338

TERMINE KOMPAKT

Sonntag,24. November
 Apothekennotdienst

Niedermark Apotheke, Kummerskamp 2, Hagen | Tel. 05405/7405

Freitag, 29. November
  � Preisdoppelkopfturnier

19 Uhr | Preisdoppelkopfabend im Gustav-Görsmann-Haus 
Startgeld 5 Euro | Anmeldung bei Familie Hehmann,  
Tel. 05405/7392

Sonntag, 1. Dezember
 Apothekennotdienst

Neumarkt Apotheke, Öwer de Hase 1, Osnabrück 
Tel. 05405/7405

   Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke

Großer Laternenumzug 
durch Hagen
Kinder zeigten Martinsspiel in der Pfarrkirche St. Martinus
Nach Gottesdienst und Mar-
tinsspiel begann am Sonntag, 
10. November, der große La-
ternenumzug durch den Orts-
kern von Hagen. Hunderte Men-
schen, vor allem Eltern und ihre 
Kinder, nahmen an dem Umzug 
teil und trugen schön gestaltete 
Laternen und Fackeln durch das 
abendliche Hagen.
Als der Gottesdienst in der St.-
Martinus-Kirche begann, wa-
ren nur noch wenige Plätze frei. 
Nach Gesang, der durch Orgel-
spiel begleitet wurde, sprach 
Pastor Jörg Ellinger über den 
heiligen Martin. Zahlreiche Ha-
gener Kinder hatten dazu ein 
Martinsspiel vorbereitet und 
trugen es souverän vor. Als rö-
mische Soldaten verkleidet 
marschierten sie zum Altar-
bereich, an dem hilfsbedürfti-
gen Armen aus der Martinser-
zählung vorbei. Nur der Soldat 
Martin blieb stehen und hatte 
Erbarmen mit dem frierenden 
Mann. Mit seinem Schwert teilte 

der Soldat seinen Mantel und 
gab eine Hälfte dem Bettler, um 
ihn so vor dem Erfrierungstod 
zu bewahren. In der biblischen 
Überlieferung erscheint Chris-
tus dem Martin mit den Worten 
„Was ihr getan habt einem von 
diesen meinen geringsten Brü-
dern, das habt ihm mir getan.“ 
Im Traum ist er mit dem hal-
ben Mantel bekleidet, den der 
Soldat dem Bettler geschenkt 
hatte.
„Der heilige Martin hat die Liebe 
Gottes, die Jesus uns gezeigt an, 
anderen Menschen weiter ge-
schenkt, durch das was er getan 
hat“, sagte Pastor Ellinger in sei-
ner Predigt. Die gemeinsamen 
Gebete sorgten für Ergriffenheit 
unter den Versammelten. Viele 
Menschen hatten Sachspenden 
in Form von Spielzeug vorbe-
reitet, die zum Altarbereich ge-
bracht wurden. Anschließend 
begann der Martinsumzug vor 
den Türen der Martinuskirche. 
Die verschiedenen Kindergrup-

pen wurden durch Schilder re-
präsentiert, welche Erzieherin-
nen vor sich hertrugen. Diesmal 
durften die Kinder vom Christo-
phorus-Kindergarten beginnen.
Die Kinder trugen bunte und 
phantasievolle Laternen vor 
sich her. Gemeinsam mit den Fa-
ckeln der Jugendlichen sorgte 
es für ein besonderes Licht-
spiel im abendlichen Hagen. 
Auf der Martinistraße erwartete 
die Gläubigen eine junge Reite-
rin, die als St. Martin den Um-
zug hoch zu Roß anführte. So 
führten Reiterin und Roß eine 
riesige Menschenschlage über 
die Schulstraße am Kreisver-
kehr vorbei in die Osnabrücker 
Straße. Die Feuerwehr war vor 
Ort, um die Sicherheit zu ge-
währleisten. So waren alle drei 
Kreisverkehre wechselweise 
durch Löschfahrzeugen für den 
Verkehr gesperrt, um einen rei-
bungslosen Umzug zu ermög-
lichen. Die Reiterin führte den 
Umzug am östlichen Kreisver-
kehr in die Dorfstraße auf das 
Gebäude der Ehemaligen Kir-
che zu. Dort positionierte sich 
die Reiterin mit ihren Pferd in 
der Gasse am Kirchplatz und 
ließ die gesamte Menschen-
menge passieren, um sich am 
Ende der Schlange wieder an-
zuschließen. Viele nutzten diese 

Gelegenheit, um das Pferd zu 
bewundern. Der Umzug fand 
so wieder auf die Martinistraße 
zurück und endete auf dem Vor-
platz der Pfarrkirche, auf dem 
Pastor Ellinger den Menschen 
dankte und die Teilnehmer die 
traditionellen Martinsgänse es-
sen konnten. Der Überlieferung 
nach geht die Tradition der Mar-
tinsgans auf ein bestimmtes Er-
eignis im Leben des Heiligen 
Martin zurück. Im vierten Jahr-
hundert sollte Martin zum Bi-
schof der Stadt Tours ernannt 
werden, da er bei den Men-
schen als gütiger und frommer 
Mann galt. Aufgrund seiner Be-
scheidenheit wollte Marin das 
Amt jedoch nicht annehmen 
und fand in einem Gänsestall 
ein Versteck. Die Gänse verrie-
ten ihn jedoch, weil sie beson-
ders laut schnatterten und man 
ihn so leicht fand. Martin wurde 
so doch noch zum Bischof von 
Tours geweiht. Für das Bauern-
jahr hatte er eine wirtschaftli-
che Bedeutung. Denn zu die-
sem Tag mussten Steuern und 
andere Gelder gezahlt werden. 
Zinsen wurden in alter Zeit oft 
in Naturalien entrichtet. Darun-
ter fielen auch Gänse, die ge-
schlachtet wurden, damit diese 
nicht durch den Winter gefüt-
tert werden mussten. � mgo o

Kinder und Erwachsene zogen beim Martinsfest auch durch die Schul-
straße
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MODE

SHOES

ACCESSOIRES

Osnabrücker Straße 40
49205 Hasbergen 
Tel. 0 54 05 / 60 65 25
Dorfstraße 7
49549 Ladbergen
Tel. 0 54 85 / 83 44 11

Helga Freitel

www.sesto-mode.de
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… und auf einmal ist
WEIHNACHTEN !…und auf einmal ist

               WEIHNACHTEN

MODE

SHOES

ACCESSOIRES

Osnabrücker Straße 40
49205 Hasbergen 
Tel. 0 54 05 / 60 65 25
Dorfstraße 7
49549 Ladbergen
Tel. 0 54 85 / 83 44 11

Helga Freitel

www.sesto-mode.de
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Vom 19.-28. November 2020
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Ab 21. November 2024
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Das gibt’s nur bei fi p!

Osnabrück
0541 6099-0

www.fi p.de | info@fi p.de
0541 6099-0

www.fi p.de 

gut + günstig

Aral HeizölPlus

Das saubere Sparheizöl!

Der Deutsche Familienver-
band OV Hagen beteiligt sich 
auch in diesem Jahr am Ha-
gener Nussknackermarkt. Er 
bietet den Besuchern Flamm-
kuchen, heiße Waffeln und 
Popcorn an. Die jüngeren Be-
sucher können außerdem an 
der Spielbude ihr Glück versu-
chen. Der Überschuss kommt 

AUF DEM 
NUSSKNACKER
MARKT

der Jugend- und Familienar-
beit zugute.

Auf dem Nussknackermarkt
Diese Beschickerinnen und Beschicker sind dabei
Die Adventszeit in Hagen wird 
auch in diesem Jahr mit dem 
Nussknackermarkt eingeläutet. 
Auf dem Rathausvorplatz 
sowie vor und in der 
Ehemaligen Kirchen 
bieten Beschickerin-
nen und Beschicker 
von Donnerstag, 28. 
November, bis Sonn-
tag, 1. Dezember, Weih-
nachtliches und Zeitloses 
für die ganze Familie an. Es duf-
tet nach Glühwein, Mandeln 

und Waffeln, und an manchem 
Stand dürften Besucherinnen 
und Besucher das ein oder an-

dere Geschenk für ihre 
Lieben entdecken. Wir 
stellen unseren Lese-
rinnen und Lesern in 
dieser Ausgabe unter 
dem Titel „Auf dem 
Nussknackermarkt“ die 

Beschicker vor – darun-
ter Vereine, Kirchengemein-

den sowie Kunsthandwerkerin-
nen und Kunsthandwerker. � o

Männerchor: 
Lieder zum 
Advent
Mit festlichen Advents- und 
Weihnachtsliedern stimmt der 
Männerchor Hagen sein Publi-
kum am Sonntag, 15. Dezember, 
um 17 Uhr in der Ehemaligen Kir-
che auf die Feiertage ein. Betei-
ligt an dem Konzert ist auch die 
Kindertagesstätte Melanchthon 
Hagen. Chorleiter ist Holger Dol-
kemeyer. Der Eintritt ist frei.� o

Pfarreiengemeinschaft 
sucht Könige
Für die kommende Aktion Drei-
königssingen sucht die katho-
lische Pfarreiengemeinschaft 
Mädchen und Jungen, die sich 
bei den Sternsingern engagie-
ren möchten. Die kleinen und 
großen Königinnen und Könige 
sind am Sonntag, 5. Januar, im 
Einsatz.
Zum ersten Sternsingertreffen 
in St. Martinus sind alle Kinder 
und Jugendlichen ab der zwei-
ten Klasse am Samstag, 23. No-
vember, um 9.30 Uhr im Marti-

nusheim eingeladen. Wer bei 
den Gellenbecker Sternsingern 
mitmachen möchte, kann sich 
bei Jugendpflegerin Johanna 
Faber unter jugendpflege@ 
hagen-gellenbeck.de oder di-
rekt unter Tel. 0152/08688203 
melden. 
Alle Anmeldetermine und In-
formationen zur Aktion sind 
auf der Website der Pfarreien-
gemeinschaft unter www.eins.
website zusammengetragen.� o

Schiedsperson (m/w/d)  
gesucht!
In der Gemeinde Hagen a.T.W. ist das Ehrenamt der 
Schiedsperson (m/w/d) zum 1. April neu zu besetzen.
Zur Vermeidung einer gericht-
lichen Auseinandersetzung be-
steht die Aufgabe der Schieds-
person (m/w/d) darin, festge-
fahrene Konfliktsituationen 
und verhärtete Fronten durch 
Verhandlungsgeschick auf-
zubrechen und dadurch klei-
nere Meinungsverschieden-
heiten und Streitigkeiten 
zivilrechtlicher und strafrecht-
licher Art zu schlichten und 
durch Abschluss eines ent-
sprechend zu protokollieren-
den Vergleiches zu beenden. 
Interessierte Bürgerinnen und 
Bürger, die in der Gemeinde Ha-
gen a.T.W. wohnhaft, mindes-
tens 30 Jahre alt sind, die Fähig-
keit zur Bekleidung öffentlicher 

Ämter besitzen und nicht unter 
Betreuung stehen, können sich 
bis zum 30. November (bitte mit 
folgenden Angaben: Name, Vor-
name, Geburtsname, Geburts-
datum u. -ort, Anschrift, Beruf 
und Telefon/E-Mail) bei der Ge-
meinde Hagen, Fachdienst II, 
Schulstr. 7, 49170 Hagen a.T.W., 
oder per Mail an folgende Mail-
adresse: borgmann@hagen-
atw.de bewerben. Die Schieds-
person (m/w/d) wird auf fünf 
Jahre gewählt.
Weitere Informationen erhal-
ten Sie unter Tel. 05401/97727 
oder Tel. 05401/97724 sowie im  
Internet auf der Seite www.
Schiedsamt.de.� o

EHRENAMTSPORTAL

Infoabend  
in der OBS 
Am Montag, 9. Dezember, um 19 
Uhr findet in der Aula der Ober-
schule Hagen ein Informations-
abend für die Eltern des neuen 
Jahrgangs 5 statt.� o



6  |  Hagener Marktbote

Wir haben viele  
Geschenkideen für sie!

 

 

Wir haben viele Geschenkideen für sie! 

 

Handtaschen,Börsen,Schals,Pulli,Hose 
und natürlich auch schicke Schuhe! 

 

 

 

 

Iburger Straße 19 · 49170 Hagen a.T.W. 
Telefon 05401/9485 · Fax 05401/98352

Handtaschen, Börsen, Schals, Pullis, Hosen  
und natürlich auch schicke Schuhe!

Zur Information: 
Unsere Mitarbeiter:innen können sich stets ausweisen. Für  
eine unkomplizierte und zügige Ablesung ist es von Vorteil, wenn  
Ihre Messeinrichtungen für uns leicht zugänglich sind. Sollten wir  
Sie in dem genannten Zeitraum nicht antreffen, bitten wir Sie,  
uns Ihre Zählerstände per Service-Telefon 05401 8922-21 oder 
online unter www.ten-eg.de mitzuteilen. Herzlichen Dank.

Als Netzbetreiber und Energieversorger lesen 
wir in der Zeit vom 29.11. – 16.12.2024 Ihre 
Strom- und/oder Gaszähler  ab. Außerdem werden 
wir im Auftrag des Wasserbeschaffungsverbands 
Altenhagen und der Gemeinde Hagen a.T.W. Ihre 
Wasserzähler und im Auftrag der Stadtwerke  
Lengerich Ihre Erdgaszähler ablesen.

Die TEN
kommt 
zu Ihnen.
Zählerablesung
in Hagen a.T.W.

Wie in den vergangenen Jah-
ren ist das Repair Café mit sei-
nem Stand wieder in der Ehe-
maligen Kirche zu finden. Dort 
werden viele in der Nähstube 
hergestellte Artikel wie Ta-
schen, Kirschkernkissen und 
Weihnachtsdeko angeboten. 
Der Erlös geht an die Tafel in 
GMHütte.

AUF DEM 
NUSSKNACKER
MARKT

Pumptrack eingeweiht:  
Hagen macht die Welle
Anlage hinter OBS wurde in Betrieb genommen –  
auch neu gestaltete Gummiwiese wurde eingeweiht
„In der Kurve kann man gut 
hochspringen“, freut sich Leon, 
der noch ein bisschen außer 
Atem ist. Der junge Sportler ist 
einer von gut 40 Kindern und 
Jugendlichen, die bei der Eröff-
nung des Pumptracks über die 
Bike-Strecke rasen. Norin und 
Theo finden es gut, dass endlich 
eine Bahn in Hagen existiert. 
„Dann brauchen wir nicht mehr 
woanders hinfahren“, freuen 
sich die beiden. Auf der Fun-
Strecke geht es teilweise wild 
zu. Ob BMX-Räder, normale Rä-
der, Inliner oder einfache Roller 
– das Fahren über die wellenför-
mige Anlage macht allen Spaß. 
Bürgermeisterin Christine Möl-
ler ist ebenfalls begeistert von 
der neuen Anlage auf dem Frei-
zeitsportgelände hinter dem 
Schul- und Sportzentrum an 
der Schopmeyerstraße. Sie be-
grüßt bei der Einweihung der 
Strecke neben den Angehöri-
gen des Rates und der Verwal-
tung, der ausführenden Gar-
ten- und Landschaftsbaufirma 
Schönhoff und Mitgliedern des 
Hagener SV ausdrücklich Ben 
Rekers. Der Junge hatte der Bür-
germeisterin einen Brief mit der 
Zeichnung eines Pumptracks in 
den Briefkasten gesteckt und 
darum gebeten, so eine Anlage 
auch in Hagen zu errichten. Ge-
sagt, getan.  

Ben darf nach dem Zerschnei-
den des Bandes als einer der 
Ersten auf die Strecke des Ver-
gnügungsparks. „Der Pump-
track ist jetzt dauerhaft da. Ihr 
braucht euch nicht zu beeilen. 
Er wird nicht wieder abgebaut“, 
rät Christine Möller zu Acht-
samkeit bei der Nutzung der 
anspruchsvollen Fläche: „Es ist 
uncool ohne Helm zu fahren. 
Seid vorsichtig.“  Ein besonde-
rer Dank der Bürgermeisterin 
gilt Aisha Knackstedt vom Amt 
für regionale Landesentwick-
lung (ArL) und dem Ersten Ge-
meinderat Markus Hestermeyer, 
der sich für die Verwirklichung 
der Projekte mit großer Energie 
eingesetzt hat. Finanziert wor-
den sind die Baumaßnahmen 
für den Pumptrack und der be-
nachbarten Calisthenics-Anlage 
im Rahmen des Dorferneue-
rungsprogramms jeweils durch 
ArL-Zuwendungen in Höhe von 
500.000 Euro. Der erste Spaten-
stich für den Pumptrack war am 
9. Juli erfolgt. 
„Das Ergebnis hat sich gelohnt 
für unsere Kinder und Jugend-
lichen. Gleichzeitig ist die Ge-
samtanlage ein weiterer ge-
nerationsübergreifender Treff-
punkt und Begegnungsort für 
alle Altersklassen“, betont Chris-
tine Möller. Als nachhaltige Ge-
meinde habe man natürlich 

Das Band wird durchschnitten: Bürgermeisterin Christine Möller schickt 
die ersten Kinder auf den neuen Pumptrack. 

Fo
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   Alles für    Alles für 
eine gemütliche eine gemütliche 
      Adventszeit!      Adventszeit!

Ihr Gärtner und Florist.
Schopmeyerstraße 5 · Hagen a.T.W. · Tel. 05401/9473

Unser 

Weihnachts-

baumverkauf 

startet am  

Sa., 7.12.

Forellental 7 | 49170 Hagen a.T.W. | Telefon 05401-9439
info@restaurant-zum-forellental.com

FORELLENTALER 
WEIHNACHTS- 
GENUSSBOX
Sie möchten die Feiertage entspannt zu 
Hause verbringen, ohne den ganzen Tag in 
der Küche stehen zu müssen? 
Bestellen Sie jetzt einfach Ihre  
Weihnachts-GenussboxWeihnachts-Genussbox in gewohnter  
Forellentaler Qualität.

SILVESTER-FINGERFOOD

ARRANGEMENTS ZUM SELBST ZUSAMMENSTELLEN 
Alle Komponenten bereits fix und fertig gegart,  
abgeschmeckt und vakuumiert. Bestellschluss 20. Dezember 2024.
Es ist lediglich noch einfaches Erwärmen zu Hause nötig.

Sie möchten den Jahreswechsel kräftig 
feiern und dabei nicht auf gutes Essen 
 verzichten?  Bestellen Sie jetzt einfach  
Ihre Silvester-Fingerfood-Platte  Silvester-Fingerfood-Platte  
in gewohnter Forellentaler Qualität. 

Fingerfood-Platten ab 4 Personen
Alle Komponenten bereits fix und fertig verpackt  
und verzehrfertig. Sie können Ihre Fingerfood-Platte  
am 31. Dezember von 15 bis 17 Uhr bei uns abholen.

EINFACH QR-CODE SCANNEN  
UND DIREKT VORBESTELLEN!

Am Stand von Annika Cirkovic 
in der Ehemaligen Kirche sind 
illustrierte Postkarten, Bügel-
bilder sowie handgestrickte 
Stirnbänder und Haarbänder 
zu finden. Jedes Stück ent-
steht mit dem Wunsch, diese 
Welt ein kleines bisschen bun-
ter zu machen. 

AUF DEM 
NUSSKNACKER
MARKT

Wert auf die Aufwertung der 
vorhandenen Vegetation ge-
legt. Die Anlage sei eine Ver-
bindung zwischen Sport und 
Freizeit, eine Anlage für die Ge-
nerationen und eine Aufwer-
tung der Gemeinde. Die Anlage 
sei ein echter Gewinn für das 
Dorfleben. So würden auch die 
Boule-Bahn und das Outdoor-
Schachfeld gerne benutzt.
Formularbeginn
Bei einem Pumptrack handelt es 
sich um einen hügeligen Rund-
kurs, der fahrerisches Können 
und Aufmerksamkeit auf der 
Strecke voraussetzt. Draufgän-
gertum ist nicht gefragt. Der 
Kurs wird ohne viel Treten ab-
solviert, man erzeugt Geschwin-
digkeit durch das Verlagern des 
Gewichts (Pumpen). Calisthe-
nics bedeutet, dass Elemente 
aus Gymnastik, Krafttraining 
und Akrobatik beim Trainieren 
angewendet werden. Die An-
lage verfügt auch über einen 
Inklusionsbarren, der spezi-
ell Menschen mit Behinderung 
den Zugang ermöglicht. Calist-
henics umfasst unter anderem 
das Repertoire des klassischen 
Geräteturnens.
Im Rahmen der Einweihung des 
Pumptracks findet auch die offi-
zielle Eröffnung der sogenann-
ten Gummiwiese statt. Einmal 
über die Natruper Straße, und 
schon begrüßt Christine Möl-
ler die Seniorinnen und Senio-
ren des St. Anna-Stifts. Hinter 
dem Pflegeheim ist ebenfalls 
ein Stelldichein für alle Genera-
tionen geschaffen worden. Der 
Spielplatz ist so ein Ort, wo die 
älteren Menschen kleinen und 

größeren Kindern beim Spielen 
zuschauen. „Hier ist ein gelun-
gener Verweilplatz entstanden“, 
bekräftigt die Bürgermeisterin 
und spricht von einer Aufwer-
tung der bestehenden Parkan-
lage, die durch durch  Zuwen-
dungen zur Förderung der inte-
grierten ländlichen Entwicklung 
finanziert worden ist.
Neben seniorengerechten Sitz-
bänken ist ein Duft- und Sin-
nesgarten geschaffen und 
die Beleuchtung wurde  durch 
energiesparende und insekten-
freundliche LED-Mittel ausge-
tauscht worden. Es handelt sich 
hierbei um sogenanntes „mit-
laufendes Licht, welches grund-
sätzlich gedimmt ist und bei Be-
wegung hochgefahren wird“, 
erläutert Christine Möller.  Ein 
Sitzforum  mit Steinblöcken aus 
Sandstein, ein Kletterfelsen 
und Climbside hinter dem Ha-
gener Martinusheim bieten ins-
besondere den Jugendlichen 
eine attraktive Aufenthaltsmög-
lichkeit. Neben einer schatten-
spendenden und klimatisierten 
Baumbepflanzung sind die vor-
handenen Beetanlagen durch 
Sträucher und Blütenstauden 
aufgewertet und Blühwiesen 
geschaffen worden. Als nach-
haltige Kommune wurde der 
Fokus insgesamt auf die Auf-
wertung der vorhandenen Ve-
getation gelegt: Baumneupflan-
zungen, Wildblumenwiesen, 
Versickerung durch Oberflä-
chenmodellierung, Schaffung 
von Totholzhecken und eine 
Installation von Bruthilfen für 
Fledermäuse, berichtet die Ge-
meinde. � mjo o

Rasant über die Wellen: Die jungen Fahrer hatten bei der Eröffnung  
ihren Spaß. 
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Teilnehmende Geschäfte:Teilnehmende Geschäfte:

Bei jedem Einkauf erhalten Sie pro 10 € Umsatz in den teilnehmenden Geschäften einen Stempel. Sammeln Sie vom 29.11.2024 bis 23.12.2024 Stempel und 
gewinnen Sie! 10 Stempel machen ein Los teilnahmeberechtigt.  Abgabe der Loskarten in allen teilnehmenden Geschäften. 
Bei jedem Einkauf erhalten Sie pro 10 € Umsatz in den teilnehmenden Geschäften einen Stempel. Sammeln Sie vom 29.11.2024 bis 23.12.2024 Stempel und Bei jedem Einkauf erhalten Sie pro 10 € Umsatz in den teilnehmenden Geschäften einen Stempel. Sammeln Sie vom 29.11.2024 bis 23.12.2024 Stempel und 

1. Preis
500 €*

WEIHNACHTSGEWINNSPIEL 20240
*

4. Preis
100 €

*2. Preis
350 €

3. Preis
200 €*

• Auto Schiotka • Niedermark Apotheke • Nibelungen Apotheke •  Martinus Apotheke • Clever � t • Optik Kappelmann • Hof Ehrenbrink-Brockmeyer
• Zum kleinen Markt • Betten Sieckmann • Optik Witte • Pep Jeans & Fashion • Gerland Hörgeräte • Schuhhaus Plogmann • Zweirad Rüschemeyer
• Fleischerei Plogmann • Zum Forellental • Getränke Altenho�  • B.A.R.F.-Bande •  Zitas Haarstudio 
• Gartencenter Kemper • Parfümerie Zum Posthorn • Foedoe Toys & more • E-Center
• Landhotel Buller • Autohaus Patzelt

UVH_Weihnachtsgewinnspiel_2024_Anzeige.indd   1UVH_Weihnachtsgewinnspiel_2024_Anzeige.indd   1 13.11.24   15:2613.11.24   15:26

Petra Grossmann fertigt De-
korationsartikel aus kalthär-
tender Keramikmasse für je-
den Anlass an. Unter anderem 
bietet sie Wichtel, Krippen-
figuren, Häuser in verschie-
denen Größen und Ausfüh-
rungen sowie Lichterkränze 
an. Außerdem stellt sie Holz-
schneidebretter, Rollbretter 
für Küchenmaschinen oder 
Kaffeeautomaten und Früh-
stücksbretter aus. Die Bretter 
werden aus verschiedenen 

AUF DEM 
NUSSKNACKER
MARKT

Hölzern verleimt. Ihren Erlös 
spendet Petra Grossmann der 
Pour Vivre Togohilfe. Der Ver-
ein hat bisher drei Brunnen in 
Togo gebaut und außerdem 
die medizinische Versorgung 
und Schulspeisungen unter-
stützt.
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33. Gelb-Weiße Nacht  
im Januar
Die 33. Gelb-Weiße Nacht des 
Hagener Sportvereins findet am 
11. Januar in der Sporthalle der 
Grundschule St. Martin statt. 
Einlass ist ab 19 Uhr, Beginn der 
Veranstaltung 20.30 Uhr.
Nach dem gelungenen Auftritt 
im Januar tritt die Musikkapelle 
Hagen unter der Leitung von 
Frank Hülsmann wieder wäh-
rend der Einlassphase von 19.30 
Uhr bis etwa 20.30 Uhr auf. 
Danach geht es auf zwei Büh-
nen weiter. Die Top 40-Gala- 
und Partyband Casablanca aus 
Lohne wird wieder – wie beim 
letzten Mal – für super Stim-
mung in der Sporthalle sorgen. 
Das DJ-Team Budenzauber un-
terstützt die Band in den Spiel-
pausen.
Im Foyer wird der DJ Malte, alias 
Glitzi Palermo, insbesondere 
Hits aus den 70er und 80er Jah-
ren auflegen. 
Als Höhepunkt des Abends 
konnten die Tanz- Showgrup-
pen „Level Up“, Tanzstil Jumps-
tyle, bekannt aus dem Auf-
tritt im ZDF-Fernsehgarten im 
August 2024 und die Gruppe 
„Twenty one“, Tanzstil Hip-Hop, 
aus der Tanzschule „New moves 
by Aron Guse“, Georgsmarien-
hütte, verpflichtet werden.

Die Eintrittspreise müssen aus 
Kostengründen auf 20 Euro für 
die Laufkarte und 22 Euro für 
die Tischkarte und Karten an 
der Abendkasse angepasst wer-
den. Die Eintrittskarte aus dem 
Vorverkauf (nicht Abendkasse) 
enthält bei der Veranstaltung 
einen Gutschein für ein Getränk 
(0,20 l Pils oder Cola etc.) an der 
Theke (nicht Cocktailbar!), der 
bis 22 Uhr eingelöst sein muss. 
An der Cocktailbar gibt es eine 
„Cocktail happy hour“ von 19 bis 
21 Uhr, wo Cocktails vergünstigt 
angeboten werden.
Noch ein Hinweis zur Gardero-
bennutzung: Rucksäcke und Ta-
schen werden an der Garderobe 
im Eingangsbereich nicht ange-
nommen!
Für das leibliche Wohl der Gäste 
wird gesorgt.
Die Mitglieder des HSV haben 
die Möglichkeit, Karten (auch 
Sitzplatzreservierungen) im 
Vorverkauf bei den entspre-
chenden Übungsleiterinnen/
Übungsleitern zu bestellen. 
Der offizielle Kartenverkauf be-
ginnt am Samstag, 2. Dezem-
ber, bei Betten Sieckmann (Tel. 
05401/9479) und Axa-Versi-
cherung Jens Luttmann (Tel. 
05401/90928). � o

Die Vorfreude auf  
Weihnachten steigern
Unternehmerverband bietet wieder  
Weihnachtsgewinnspiel an
Es ist wieder soweit: Der Hage-
ner Unternehmerverband bie-
tet auch in diesem Jahr sein all-
seits beliebtes Weihnachtsge-
winnspiel an. 
Vom 29. November bis zum 23. 
Dezember können in allen teil-
nehmenden Geschäften Stem-

pel gesammelt und eine volle 
Stempelkarte eingereicht wer-
den. 
Im Januar findet dann die Zie-
hung der vier Gewinner statt, 
die jeweils Gutscheinpakete im 
Wert von 100 bis 500 Euro ge-
winnen können.� o
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VOIGTLÄNDER BODENKONZEPTE
Tecklenburger Straße 39
49205 Hasbergen
Tel. 05405/8950328
E-Mail: info@voigtlaender-boden.de 
www.voigtlaender-boden.de

Öffnungszeiten:
Mo.–Do. 9–13 Uhr
oder nach Termin 
nach Vereinbarung

SONDERÖFFNUNG 
Freitag, 22. November 
von 12 – 16 Uhr

Das Besondere für Ihre Böden.

UNSER UMFASSENDES  
LEISTUNGSANGEBOT: 
•  Bodenbeläge
•  Raumakustik
•  Wandbekleidung
•  Massive Eichentische
•  Stühle
•  Türen/Loft-Türen
•  Individuelle Schrankkombinationen
•  Holz- und Stahltreppen
•  Konzeptberatung

BLACK 
WEEK 
DEALS

AKTIONSZEITRAUM: 
Auf alle Bestellungen vom 

20. – 25.11.2024

-50%
Unser  

Bestseller
GERFLOR BALLERINA 
Klebe-Vinylboden in versch. Ausführungen  
mit 0,3 mm Nutzschicht*
statt 34,99 € nur 16,95 € 
*auch mit 0,55 mm Nutzschicht erhältlich 

25% Rabatt 
auf Innentüren und Lofttüren 
mit unserem Aktionscode 
blackweek-25

Der Musikverein „Wiesental“ 
ist wie gewohnt mit einem 
großen Verkaufsstand auf 
dem Nussknackermarkt ver-
treten. Neben den langjäh-
rig erprobten Produkten wie 
Wurstebrot mit oder ohne Ap-
felmus, Grünkohl mit Mett-
wurst und Bratkartoffeln oder 
Bratkartoffeln mit Spiegelei-
ern bietet er auch in diesem 
Jahr wieder Glühwein, Eier-
punsch und warmen Apfel-
saft wahlweise mit oder ohne 
Schuss an. Außerdem spielt 
er am Donnerstag, 28. No-
vember, um 18 Uhr zur Eröff-
nung des Marktes und steht 

AUF DEM 
NUSSKNACKER
MARKT

am Sonntag, 1. Dezember, um 
16 Uhr erneut auf der Bühne. 
Dann wird zeitgleich das erste 
Adventskalendertürchen am 
Rathaus geöffnet.

Am Stand des Vereins zur För-
derung behinderter Men-
schen (VFB) können Besucher 
ihr Glück bei verschiedenen 
Spielen versuchen, bei denen 
der Zufall eine große Rolle 
spielt. Es werden spannende 
Tombolas und Fadenziehen 
angeboten. Zu gewinnen gibt 
es in jedem Fall etwas. Denn 
selbst für Nieten hält der VFB 
eine kleine Überraschung be-
reit. „Mit unserem Engage-
ment auf dem Nussknacker-
markt möchten wir nicht nur 
für den guten Zweck werben, 
sondern auch die Menschen 
in unserer Region dazu einla-

AUF DEM 
NUSSKNACKER
MARKT

den, mit uns zu feiern und sich 
für die Belange behinderter 
Menschen zu interessieren“, 
sagt Bernhard Koch, Vorsit-
zender des VFB, der hier mit 
Miriam Teves, Dorothee Hil-
lenbrand und Klara Berster-
mann zu sehen ist. 
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Sa. 23. Nov. 2024  
ab 14.00 Uhr  
 
• Großer Advents- und Geschenkbasar 
• tolle winterliche Leckereien  
• Gestecke, Strick- und Schnitzereien 
• Glühwein und Grillwürstchen
• 15.00 Uhr singt der Martinus-Chor
• 16.30 Uhr Musikverein „Wiesental“ e.V.
• Kinderprogramm – u.v.a.m.! 

Brooksweg 29 · 49170 Hagen a.T.W. · Telefon 05401 9380
Di. bis Fr. 9.00 – 12.30 und 14.30 – 18.00 Uhr · Sa. 8.30 – 13 Uhr

www.hof-ehrenbrink-brockmeyer.de

Der Hof Ehrenbrink-Brockmeyer 
lädt herzlich ein:

24_09_ehrenbrink-brockmeyer_adventliches-hoffest_ly_05.indd   1624_09_ehrenbrink-brockmeyer_adventliches-hoffest_ly_05.indd   16 11.11.24   13:0911.11.24   13:09

Adventsstimmung  
beim Hoffest
Der Hof Ehrenbrink-Brockmeyer lockt mit Advents-  
und Geschenkebasar sowie winterlichen Leckereien
Vorweihnachtliche Stimmung 
erwartet Besucherinnen und 
Besucher am Samstag, 23. No-
vember, um 14 Uhr auf dem Hof 
Ehrenbrink-Brockmeyer. Denn 
dann findet wieder das Hoffest 
statt – mit einem Advents- und 
Geschenkebasar, winterlichen 
Leckereien und vielen Ständen, 
an denen unter anderem Geste-
cke, Strickwaren und Schnitze-
reien angeboten werden.
Die Besucher können nach Lust 
und Laune stöbern und sich 
zwischendurch etwa bei einem 
Glühwein aufwärmen und ei-
nem Grillwürstchen stärken. 
Für eine große Bandbreite an 
adventlichen Artikeln und ku-

linarischen Genüssen sorgen 
neben vielen weiteren Beschi-
ckerinnen und Beschickern un-
ter anderem die Kleine Blumen-
binderei, der Winzer Fluhr aus 
Bibelnheim, die Distillerie Teu-
toGin, Bäcker Tobi aus Osna-
brück und die Firma Wela.
Ein unterhaltsames Programm 
rundet das Hoffest ab: Um 15 
Uhr singt der Martinus-Chor 
beim Hoffest, um 16.30 Uhr 
folgt der Musikzug Wiesental. 
Kinder können sich außerdem 
schminken lassen und sich auf 
einer Strohburg austoben. Au-
ßerdem besucht die Hagener 
Kirschkönigin Vanessa das Hof-
fest. � o
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Auch der Lichterglanz gehört zum Hoffest bei Ehrenbrink-Brockmeyer.

Auf der Suche nach einem 
hübschen Weihnachtsge-
schenk? Dann hat Erika Tuin-
mann etwas für Sie. Passend 
zur kuscheligen Winterzeit 
sind bei ihr liebevoll Handge-
stricktes für von Kopf bis Fuß, 
ausgefallener, selbstgefertig-
ter Silber- und Perlenschmuck 
sowie modische Accessoires – 

AUF DEM 
NUSSKNACKER
MARKT

alles tolle Unikate – und jede 
Menge Selbstgenähtes zu fin-
den. 

Hermann Igelbrink ist seit 
70 Jahren Schützenbruder
Präsident Udo Sprehe und Hart-
mut Tost vom Schützenverein 
Natrup-Hagen von 1893 über-
brachten Hermann Igelbrink für 
seine langjährige Treue und Ver-
dienste für den Verein eine Ur-
kunde des Schützenkreises Os-
nabrück Land-West. Denn Igel-
brink ist seit genau 70 Jahren 
Mitglied im SV Natrup-Hagen. 
Zur Urkunde überreichten 
Sprehe und Tost auch einen 
Blumenstrauß mit lieben Grü-
ßen seiner Schützenschwestern 
und Schützenbrüder. Hermann 
Igelbrink ist mit 16 Jahren unter 

dem damaligen ersten Vorsit-
zenden Heinrich Gösmann 1954 
in den Schützenverein Nieder-
mark eingetreten. 

- Anzeige- 
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Uwe Sprehe überreichte dem  
Jubilar Hermann Igelbrink Urkun-
de und Blumenstrauß.
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HOF EHRENBRINK-BROCKMEYER
Brooksweg 29, 49170 Hagen a.T.W.

Di. bis Fr. 9.00-12.30 und 14.30-18.00 Uhr
Sa. 08.30-13.00 Uhr

Tel.: 05401 7933342
Kontakt

Wie jedes Jahr stellen wir auch jetzt
wieder unsere floristische Advents- und
Weihnachtsdeko für eine Woche am
Hofladen aus. 

ADVENTSAUSSTELLUNG

WIR FREUEN UNS AUF
IHREN BESUCH!

23.11. – 30.11.24 

.
.

Mit Glühwein, Kinderpunsch 
und dem traditionellen, le-
ckeren Steakbrötchen möchte 
der HSV die Besucher des 
Nussknackermarktes verwöh-
nen. Der Reinerlös kommt sei-
nem neuen Inklusionsprojekt 
und seiner Jugendarbeit zu-
gute.

AUF DEM 
NUSSKNACKER
MARKT
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Gefühlvoll und vielstimmig
Schuberts „Winterreise“ mit Chor, Sänger und Klavier
Der von Franz Schubert ver-
tonte Liederzyklus „Winterreise“ 
ist eines der bedeutendsten mu-
sikalischen Werke der Romantik. 
Komponiert hat er sie für eine 
Singstimme in Klavierbeglei-
tung. Dass ein zusätzlich einge-
setzter Chor ein großer Gewinn 
bei der Aufführung des Stücks 
sein kann, zeigte sich nun in der 
Christuskirche Hasbergen. Dort 
präsentierten Stephan Luter-
mann (Klavier) und Marco Vas-
sali (Bariton) die „Winterreise“ 
mit der Vocalvielharmonie un-
ter der Leitung von Holger Dol-
kemeyer. Die Kombination aus 
Solosänger, Chor und Klavier 
brachte die dramatischen Ge-
fühle von Schmerz, Trauer und 
Hoffnung auf beeindruckende 
Weise zur Geltung.
„Diese Kirche hat viel Gefühl“, 
sagte der Chorleiter bei der Be-
grüßung des Publikums vor Be-
ginn des Konzerts, zu dem zahl-
reiche Zuhörerinnen und Zu-
hörer gekommen waren. Viel 
Gefühl habe auch die „Winter-
reise“, ergänzte Dolkemeyer. 
Und das vermittelten Bariton, 
Chor und Pianist in den folgen-
den 80 Minuten in Perfektion, in 
denen sich Schmerz, Trauer und 
Hoffnung miteinander abwech-
selten.
Franz Schubert (1797-1828) ver-
tonte in der „Winterreise“ einen 
Gedichtzyklus von Wilhelm Mül-
ler (1794-1827), der von Einsam-
keit und existenziellem Schmerz 
erzählt. Der Dichter hatte sein 

Werk zwar selbst „Winterlieder“ 
genannt, erlebt die Vertonung 
seiner Verse aber nicht mehr.
Die ersten Töne und Verse ge-
hören noch dem Solosän-
ger und Pianisten allein, dann 
stimmt die Vocalvielharmonie 
summend ein. Es entwickelt sich 
ein abwechslungsreiches Zu-
sammenspiel von Chor und Ge-
sang. Mal begleiten die Sänge-
rinnen und Sänger Marco Vas-
sali, mal übernimmt der Chor 
Passagen. Auch der Chorgesang 
selbst ist vielfältig und setzt mal 
auf die Frauenstimmen, dort auf 
die männlichen tieferen Töne. 
Den Hauptteil der „Winterreise“ 
trägt Bariton Vassali, begleitet 
von Lutermanns Klavierspiel.
Die beiden haben die „Winter-
reise“ schon häufiger zusam-
men aufgeführt, ein perfekt ein-
gespieltes Duo, dessen harmo-
nisches Miteinander sich auch 
beim gemeinsamen Auftritt 
mit dem Osnabrücker Chor per-
fekt entfaltet. Grundlage für das 
buchstäblich vocalvielharmoni-
sche Konzert ist die Bearbeitung 
des Leipziger Chorleiters Gregor 
Meyer, der mit der Erweiterung 
durch einen Chor die Möglich-
keit schaffen wollte, dass viele 
Musikliebhaberinnen und Mu-
sikliebhaber sich an der „Win-
terreise“ beteiligen können. 
Das geht auch beim Konzert in 
der Christuskirche auf. Das Pu-
blikum belohnt die Aufführung 
mit viel Applaus und stehenden 
Ovationen. � are o
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Auch als Bild imposant: Die Vocalvielharmonie führte mit Stephan 
Lutermann und Marco Vassali Schuberts „Winterreise“ auf.
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Ampel-Aus – was nun?
Stimmen der Parteien in Hagen zum Ende 
der Regierungskoalition
Das Ende der Ampelkoalition 
sorgt auch bei den Menschen 
in Hagen für viele Fragen. Der 
Hagener Marktbote hat sich mit 
drei Fragen an alle im Gemein-
derat vertretenen Parteien ge-
wandt. 

Wie beurteilen Sie das 
Ende der Ampel-Koalition 
in Berlin?
Rainer Summe, CDU
Naturgemäß freuen wir uns 
als CDU-Partei und Fraktion 
über diesen längst überfälligen 
Schritt. Der öffentliche Streit 
und Stillstand in vielen Politik-
feldern und die verfassungs-
mäßig zu Recht kritisierte Haus-
haltspolitik war aus unserer 
Sicht einer deutschen Bundesre-
gierung und den anstehenden 
Aufgaben unwürdig. Wir freuen 
uns darüber, dass die Wähle-
rinnen und Wähler jetzt sehr 
schnell die Möglichkeit bekom-
men, bei der anstehenden Bun-
destagswahl die Weichen neu 
zu stellen. Die weltweiten Prob-
leme sind in den letzten Jahren 
größer geworden. Wir glauben, 
dass eine CDU-geführte Bun-
desregierung hier bessere Lö-
sungen für unser ganzes Land 
und für Europa auf den Weg 
bringen kann. Nach drei Jahren 
Opposition und einer personel-
len und inhaltlichen Neuaufstel-
lung steht die CDU für einen Re-
gierungswechsel bereit.

Uwe Sprehe, SPD
Ich bin froh darüber, dass die-
ser Dauerstreit der letzten Mo-
nate ein Ende hat und sich dem-
nächst eine neue Regierung, 
in welcher Zusammensetzung 
auch immer, mit neuer Tatkraft 
den vielen wichtigen Themen 
zuwenden kann. Je mehr Par-
teien in einer Koalition sind, 
umso schwieriger ist die Kom-
promissfindung bei knapper 
werdenden finanziellen Mit-
teln. Wenn dann auch noch eine 
Partei nicht bereit ist, Kompro-
misse oder neue Wege einzu-
schlagen, kann es einfach nicht 

mehr weiter gehen. Aus meiner 
Sicht wäre es besser gewesen, 
Olaf Scholz hätte diesen Schritt 
früher vollzogen. Die Hauptver-
antwortung für das Ende tra-
gen die FDP und Herr Lindner. 
Um die sozialen Themen hoch-
zuhalten, muss die SPD auch zu-
künftig an der Regierung betei-
ligt sein. Ich würde als unseren 
Kanzlerkandidaten Boris Pisto-
rius bevorzugen.

Claudia Seidensticker, Grüne
Die Auflösung der Ampel-Koa-
lition zeichnete sich schon län-
ger ab. Eine Entscheidung war 
überfällig. Der Zeitpunkt war 
schlecht. Die Uneinigkeit in der 
Koalition hat neben der welt-
politischen Lage für Verunsi-
cherung gesorgt. Das hätten wir 
uns anders gewünscht. An uns 
ist es nun, den Blick nach vorne 
zu wenden, in dem Bewusst-
sein, dass wir nur gemeinsam an 
der Stabilität unseres Landes ar-
beiten können. Wir wollen, dass 
Deutschland handlungsfähig 
und ein verlässlicher Partner ist.

Lutz Haunhorst, FDP
Das Ende der Ampel-Koalition 
ist ein bedeutender Einschnitt 
in einer herausfordernden 
Zeit für Deutschland. Für uns 
Freie Demokraten hat staats-
politische Verantwortung stets 
höchste Priorität, und wir setzen 
sie nicht leichtfertig aufs Spiel. 
Allerdings waren in der bishe-
rigen Koalition keine zukunfts-
weisenden Reformen mehr um-
setzbar. Das Ende dieser Zu-
sammenarbeit schafft nun die 
Möglichkeit für einen dringend 
notwendigen Neuanfang. An-
gesichts der drängenden Her-
ausforderungen, vor denen un-
ser Land steht, darf keine Zeit 
verloren gehen. Eine klare Wei-
chenstellung durch Neuwahlen 
ist deshalb unabdingbar.

Clemens Hehmann,  
fraktionslos
Die Koalition aus SPD, Bündnis 
90/Die Grünen und FDP haben 
vom Start weg unter keinem gu-
ten Stern gestanden, sicher auch 

Rainer Summe, CDU

Claudia Seidensticker, Grüne

Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
eine Gutschein im Wert von 50 Euro!

Theo und seine Mutter Christin Linnemann (r.) aus Hagen a.T.W. freuen 
sich über den Gewinn des Gutscheins im Wert von 50 Euro, den ihnen 
Claudia Ehrenbrink (l.) freudig überreicht hat.

Der Gewinner der letzten Ausgabe zum Suchbild von

Hof Ehrenbrink-Brockmeyer
Hagen a.T.W.:

Hingeschaut
Genau

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Bitte geben Sie diesen Abschnitt bis  

Mittwoch, 27. November 2024, hier ab:

Landhotel Buller
Iburger Straße 35 · 49170 Hagen a.T.W.
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12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
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12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

Beratungsstellen vor Ort:
Jörg Eustergerling · Tel. 0 54 03 / 7 24 56 10 
Große Straße 4 · 49186 Bad Iburg

Nelli Riedel · Tel. 0 54 01 / 8 42 76 22
Teutoburger-Wald-Str. 59 · 49124 Georgsmarienhütte 

Nelli Kasper · Tel. 05405/6168744 
Natruper Straße 108 · 49170 Hagen a.T.W. 

Montag–Freitag 10–18 Uhr | Samstag 10–16 Uhr | Dorfstraße 2a | 49170 Hagen a.T.W. | Tel. 05401/8427150

Großer Räumungsverkauf
auf alle bereits stark reduzierten Markengarnituren

ab sofort 30% extra Rabatt

Gerd Wilken ist mit vielen 
neuen Gemälden dabei. Dies-
mal war er sogar mit dem 
Hubble-Weltraumteleskop im 
All.

AUF DEM 
NUSSKNACKER
MARKT

bedingt durch die von den Vor-
gängerregierungen hinterlasse-
nen Herausforderungen. Das Er-
gebnis der Vertrauensfrage wird 
wohl Neuwahlen nötig machen, 
was mich mit großer Sorge um 
die Demokratie erfüllt. Es stellt 
sich allerdings auch eine von 
friedenspolitischen Gesichts-
punkten geprägte Frage. Und 
die Friedensfrage ist die Wich-
tigste, denn die Gefahr eines 3. 
Weltkrieges war lange nicht so 
groß. Die Frage lautet: „Was wird 
sich unter einer neuen, wohl von 
Herrn Merz geführten Regie-
rung in dieser Hinsicht ändern?“ 
Herr Merz möchte Russland ein 
24-stündiges Ultimatum zum 
Rückzug stellen. Danach wird er 
Taurus-Marschflugkörper an die 
Ukraine liefern. Diese Lieferung 

stellt einen wiederholten Ver-
stoß gegen die im Grundgesetz 
verankerte Friedenspflicht dar 
und ist der endgültige Kriegs-
eintritt Deutschlands! Mit al-
len Konsequenzen! Aus meiner 
Sicht müssen wir alles Erdenk-
liche tun um diesen Krieg und 
alle anderen zu befrieden. 

Wie gut sehen Sie sich 
als Partei vor Ort auf die 
vorgezogene Neuwahl des 
Bundestags vorbereitet?
Rainer Summe, CDU
Nach der Entscheidung über das 
Ampel-Aus haben wir zwei neue 
Parteieintritte zu verzeichnen, 
das Interesse an Politik auch 
vor Ort scheint zu wachsen. Un-
ser Ortsverband wird mit vielen 
Helferinnen und Helfern auch 
kurzfristig einen guten und er-
folgreichen Wahlkampf auf die 
Beine stellen und das Gespräch 
mit den Hagenerinnen und Ha-
genern suchen. Die Vorberei-
tungen in den Gremien haben 
bereits begonnen. Unser her-
vorragender und freundschaftli-
cher Draht zu unserem Bundes-
tagsabgeordneten und haus-
haltspolitischen Sprecher der 
CDU, Dr. Mathias Middelberg, ist 
dabei sehr hilfreich.

Uwe Sprehe, SPD
Die vorgezogene Wahl trifft uns 
als OV-Hagen zu einer arbeits-
reichen Zeit. Wir stecken mit-
ten in den Vorbereitungen für 
unser Jubiläumsjahr 100 Jahre 
SPD Hagen.  Die Nominierungs-
versammlung für unseren Bun-
destagsabgeordneten Manuel 
Gava hat bereits am 24. Oktober 
stattgefunden. Manuel Gava 
und unsere Partei können sich 
auf unsere volle Unterstützung 
im Wahlkampf verlassen, ge-
nauso wie ich mich auf unsere 
Genossen und Genossinnen im 
Ortsverein verlassen kann. In 
den letzten Tagen haben be-
reits die ersten Abstimmungs-
gespräche mit Manuel Gava und 
seinem Team stattgefunden. Es 
geht um viel, um Respekt, sozi-
ale Gerechtigkeit, Umwelt- und 
Klimaschutz, äußere und innere 
Sicherheit usw. Die SPD Hagen 
steht für soziale Politik für Dich!

Claudia Seidensticker, Grüne
Die Vorbereitungen laufen. Die 

Bereitschaft zum Wahlkampf ist 
da. Wir stehen in engem Aus-
tausch mit den übergeordne-
ten Verbänden. Die Bewerbung 
Robert Habecks als Kanzlerkan-
didat macht uns zuversichtlich. 
„Dass Schlechtreden und Po-
pulismus uns die Zukunftskraft 
rauben“ (Zitat Habeck), mögen 
wir nicht hinnehmen. Sich au-
toritären Erzählmustern hinzu-
geben ist verlockend wie fatal. 
Wir stellen uns dem mit Über-
zeugung entgegen – für unsere 
liberale Demokratie. Es geht um 
Frieden in Freiheit, Klimaschutz, 
Gerechtigkeit und Wohlstand. 
Es geht um ein starkes solidari-
sches Europa.  

Lutz Haunhorst, FDP
Der FDP-Ortsverband ist bereit 
für den Wahlkampf und blickt 
dem festgelegten Wahltermin 
am 23. Februar entschlossen 
entgegen. Wir laden alle herz-
lich ein, die sich aktiv vor Ort für 
die politische Erneuerung unse-
res Landes einsetzen möchten. 

Clemens Hehmann, fraktionslos
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Panoramasauna: Genuss der Sinne

Carl-Stahmer-Weg 37 • 49124 Georgsmarienhütte • Telefon 05401/8292-90

  Vier abwechslungsreiche Saunen
  Entspannende Ruhezonen
  Wohlfühl-Gartenoase mit Außenbecken
  1 x monatlich Saunanacht
  Schlemmer-Bistro mit Panoramaterrasse

www.pb-gmhuette.de

Jeden 1. Freitag

im Monat

Saunanacht!

Der Hagener Dominic Weiss 
hat im Herbst sein Kleinun-
ternehmen On Point Laser-
gravuren gegründet. Er freut 
sich, zum ersten Mal auf dem 
Nussknackermarkt seine per-
sonalisierten Geschenkarti-
kel wie Schlüsselanhänger, 
Frühstücksbrettchen und ver-
schiedene Dekoartikel vorzu-
stellen. 

AUF DEM 
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Der Schießclub Altenha-
gen freut sich, die Besucher 
des Nussknackermarktes mit 
Glühwein, Kinderpunsch und 
Kakao sowie frischen Laugen-
brezeln und Poffertjes ver-
wöhnen zu können. Der Er-
lös kommt der Jugend- und 
Nachwuchsförderung des 
Vereins zugute.

AUF DEM 
NUSSKNACKER
MARKT

Handtücher in allen Grö-
ßen – handgestickt oder mit 
Stoffborten – Einkaufsbeutel 
zum Wenden, Lavendelsäck-
lein, Türstopper, Weihnachts-
bäumchen mit oder ohne Be-
leuchtung und Rapskerzen 
gibt es am Stand von Rosema-
rie Ahlke. Den Erlös spendet 
sie zu 100 Prozent an den Tier-
schutz.

AUF DEM 
NUSSKNACKER
MARKT

Jede Idee und jeder Mitstreiter 
ist willkommen, um gemeinsam 
daran zu arbeiten, Deutschland 
wieder auf Erfolgskurs zu brin-
gen. 

Wird das gesamte  
Geschehen auch Auswir-
kungen auf die Ratsarbeit 
Ihrer Fraktion haben?
Rainer Summe, CDU
Als CDU-Fraktion haben wir 
wichtige Projekte wie den Neu-
bau des Haus-Sankt-Joachim, 
den Kindergarten-Neubau in 
Gellenbeck, die Neugestaltung 
des Ortskerns rund um den Gib-
benhoff und viele andere Pro-

jekte des Klimaschutzes auf den 
Weg gebracht. Die Bundespoli-
tik hat immer auch Einfluss auf 
unsere Kommunalpolitik für 
unser schönes Dorf Hagen. Das 
Hin und Her bei den Entschei-
dungen der Ampel zum Beispiel 
im Bereich der Förderung der E-
Mobilität und beim Heizungs-
gesetz haben viele Menschen 
auch in Hagen verunsichert und 
die Ratsarbeit erschwert. Sicher-
lich wird die inhaltliche Schnitt-
menge mit einer Bundesregie-
rung unter CDU-Führung grö-
ßer. So oder so arbeiten wir wie 
gewohnt weiter.

Uwe Sprehe, SPD
Natürlich wird es Auswirkungen 

Uwe Sprehe, SPD

Lutz Haunhorst, FDP

auf unsere Ratsarbeit haben. Im 
Gemeinderat begegnen wir uns 
gegenseitig mit Respekt und 
pflegen im Gegensatz zu vielen 
anderen Kommunen ein rela-
tiv gutes Miteinander. Gemein-
sam kann man viel erreichen! 
Natürlich gibt es aber auch un-
terschiedliche Meinungen, wo 
versucht wird, Kompromisse zu 
finden. In den letzten Monaten 
hat sich aber leider gezeigt, dass 
nicht bei allen Fraktionen oder 
der Bürgermeisterin immer das 
Interesse an einer Konsenslö-
sung besteht. Da wünschen wir 
uns als Oppositionspartei mehr 
entgegenkommen, die Beach-
tung von Anträgen oder Einhal-
tung von Absprachen.

Claudia Seidensticker, FDP
Unser Land im Kommunalen 
mitzugestalten, bedeutet für 
uns eine große Ehre und zu-
gleich eine große Verantwor-

tung. Im Gespräch zu sein und 
zu bleiben, ist die Grundlage 
einer funktionierenden Demo-
kratie. Unserer Ansicht nach ge-
lingt dies im Hagener Rat dank 
aller Beteiligten sehr gut.

Lutz Haunhorst, FDP
Das Geschehen wird keine Aus-
wirkungen auf die Ratsarbeit 
der FDP haben. In Hagen zeich-
net sich die Zusammenarbeit 
durch ein hohes Maß an Ver-
trauen aus. Der Umgang zwi-
schen den Fraktionen und der 
Verwaltung ist geprägt von ge-
genseitigem Respekt und ei-
nem pragmatischen Ansatz, der 
sich an den Bedürfnissen der 
Bürger orientiert. Diese stabile 
Basis ermöglicht es uns, wei-
terhin sachorientiert und kons-
truktiv an den wichtigen The-
men unserer schönen Kirsch-
kommune zu arbeiten.� are o
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LAGERVERKAUF

Exklusiver
MARKEN-
KOSMETIK

SAMSTAG

Dezember
10 – 15 Uhr

07.

SanderStrothmann GmbH
Brüsseler Straße 2  |  49124 Georgsmarienhütte

Kosmetik- und Körperpflegeartikel wie Cremes, 
Lotions, Make-Up, Parfum, Lippenstifte etc. 

LAGERVERKAUF

Exklusiver
MARKEN-

KOSMETIK

Dieses Mal von Jörg Ellinger, Pastor der Pfarreien- 
gemeinschaft St. Martinus und Mariä Himmelfahrt

November – Hoffnung, Mut  
und Zuversicht!

Der Monat November neigt 
sich dem Ende zu.
Kein schöner Monat für viele 
Menschen. Er fordert her-
aus und gibt die Themen 
vor:  Leben und Tod, 
Trauer, Schuld, Ver-
gänglichkeit und 
Ewigkeit, ge-
prägt durch 
die Feier- bzw. 
Sonntage: Al-
lerheiligen, 
Allerseelen, 
Volkstrauertag, 
Buß- und Bettag, 
Totensonntag, dem 
Christkönigsfest.
Wechseln wir die Perspektive, 
so ist dieser Monat ein Hoff-
nungsmonat und kein Monat 
der Resignation.
Wir tun uns selbst einen Ge-
fallen, wenn wir die Lebens-
gefühle einmal auf den Kopf 
stellen:
- Wir werden jünger, nicht älter! 
- �Mit jedem Tag vergeht nicht 

der Tag, sondern der Tag 
rückt näher. 

- �Mit jedem Tag geht es nicht 
abwärts mit mir, sondern auf-
wärts. 

Verrückt, oder?! 
Einfach das Leben für einen 
Moment einmal auf den Kopf 
stellen:
Ich werde nicht älter, sondern 
jünger. 
Jeder der Tage, die vergehen, 
komme ich dem Leben immer 
näher.
Von Monat zu Monat werde 
ich vitaler, mit jedem Jahr ge-
winne ich Lebenszeit – wenn 

ich nicht auf mich selbst 
schaue, sondern wenn ich von 
Gott angeschaut werde. 
Von Gott her gesehen werde 
ich nicht älter, sondern jünger.
Denn vor mir liegt nicht der 
Tod, sondern die Ewigkeit; 

Hoffnung, statt Resigna-
tion.

Keine Bedrohung 
was die Zukunft 

betrifft, nicht 
der Schatten 
der Vergan-
genheit.  
Sondern Gott, 

der mich an-
sieht, mich liebt, 

der mit mir geht 
und der mich in 

sein Reich führt.
Vielleicht ist genau das ge-
meint, wenn im Buch Kohelet 
3, Vers 11 steht:
„Gott hat das alles zu seiner 
Zeit auf vollkommene Weise 
getan. Überdies hat er die 
Ewigkeit in alles hineinge-
legt…..“
Ewigkeit. Wir sind mit Ewigkeit 
ausgestattet. 
Wir, der Mensch, der alt wird, 
der erleben muss, durch 
Krankheit und Armut, Gewalt 
und Krieg zu sterben.
Wir haben Zukunft, denn wir 
sind als Kinder Gottes mit 
Ewigkeit ausgestattet.
Stellen wir das Erleben des No-
vembers einfach auf den Kopf.
Erzählen wir mit Gottes Hilfe 
vom Leben.
Hoffnung, Mut und Zuversicht 
ist uns gegeben.

Gehen wir weiter durch den 
November und freuen uns auf 
den Advent!

DAS GEISTLICHE WORT
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Auch das Teddy- und Pup-
penstübchen aus Gellenbeck 
steht auf dem Nussknacker-
markt. Elvira Lübberding bie-
tet Puppen, Teddys, Kids
fashion und Accessoires an.

AUF DEM 
NUSSKNACKER
MARKT
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Adventsmarkt war  
ein voller Erfolg
Der Adventsmarkt in der Gel-
lenbecker Mühle hat sich zu ei-
nem echten Erfolgsmodell ent-
wickelt. 600 Besucherinnen und 
Besucher zog es am Wochen-
ende auf den Markt. „Das wa-
ren deutlich mehr als im letz-
ten Jahr, da waren es etwa 500“, 
freut sich Veranstalterin Elvira 
Lübberding. Zwischendrin sei 
es so voll gewesen, dass es im 
oben in der Mühle kaum noch 
ein Durchkommen gegeben 
habe.Die Gäste konnten ver-
schiedene Dekoartikel, Klei-

dung, Puppen und viele weitere 
Dinge kaufen. Auch Kaffee und 
Kuchen gab es.
Die zahlreichen Besucher seien 
wieder begeistert von der vor-
weihnachtlichen Stimmung in 
der Mühle gewesen, so Lübber-
ding. Viele waren das erste Mal 
dort und kündigten an, im kom-
menden Jahr wiederzukom-
men. Der Basteltisch für die Kin-
der war ebenfalls sehr gefragt. 
Es gab nur lobende Worte von 
den Besuchern. � o

Bei vorweihnachtlicher Stimmung gab es beim Adventsmarkt in der  
Gellenbecker Mühle viel zu entdecken.
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GENAU HINGESCHAUT

Hof Ehrenbrink-
Brockmeyer

49170 Hagen a.T.W.

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

61
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Erste Reihe auf eigene Gefahr
Reinrufen erwünscht: Improtheater mit „Improteus“ in Natrup-Hagen
Theater ohne Bühnenbild, ohne 
Kostüme und vor allem ohne 
Drehbuch. Das ist Improvisa-
tionstheater und wie gut das 
funktionieren kann, hat die 
Gruppe Improteus aus Osna-
brück im Bürgerhaus Natrup-
Hagen gezeigt. Reinrufen ist bei 
diesem Theater ausnahmsweise 
nicht nur erlaubt, sondern so-
gar erwünscht. Denn wo Kulisse 
und Dialog fehlen, muss das Pu-
blikum einspringen. Immer wie-
der werden Orte, Gegenstände 
oder Emotionen gesucht. Die 
Zuschauer dürfen spontan ru-
fen, was ihnen dazu einfällt und 
dann geht es ganz schnell. „5, 4, 
3, 2, 1 und los“ heißt es auf der 
Bühne und schon beginnt die 
Szene, in der die Idee aus dem 
Zuschauerraum umgesetzt wer-
den muss. Dabei gelingt nicht 
jeder Gag, aber immer wieder 
entstehen spontan absurde und 
urkomische Situationen. 
Für die Ordnung im gewollten 
Chaos sorgt Clemes Nietfeld, 
der nicht nur als Schauspieler 
auf der Bühne steht, sondern 
auch die Rolle eines Modera-
tors übernimmt. Dabei merkt 
man ihm die Routine deutlich 

an, immerhin ist er das einzig 
verbliebene Gründungsmit-
glied von Improteus und steht 
mit dem Improvisationstheater 
seit 30 Jahren auf der Bühne. Er 
verkündet schon bei der Begrü-
ßung: „Wir kommen als Fremde 
und gehen als Freunde.“ 
Eine lockere Stimmung muss 
auch sein, denn gerade die Zu-
schauer, die noch nie beim Im-
provisationstheater waren, 
müssen sich an ihre aktive Rolle 
erst einmal gewöhnen. Im-
merhin kann bei diesem Thea-
ter auch mitten im Dialog eine 
Laola-Welle durch den gut ge-
füllten Zuschauerraum gehen. 
Dafür gibt es extra zwei „Wel-
lenbeauftragte“. Für die zwei 
jungen Männer zuerst noch 
eine Herausforderung, aber wer 
hier in der ersten Reihe sitzt, 
muss eben mit allem rechnen. 
Da kann auch die mitgebrachte 
Einkaufstasche als Requisite zur 
Unterhose werden.  
Doch auch wenn das Hage-
ner Publikum mit Lust am Spiel 
und guten Ideen glänzt, die Sze-
nen am Laufen halten die vier 
Schauspieler. Insgesamt besteht 
Improteus aus etwa acht akti-

ven Mitgliedern, von denen bei 
Auftritten drei oder vier dabei 
sind. In Natrup-Hagen standen 
nehmen Nietfeld noch Dorothe 
Hermes, Malte Brockmeyer und 
Janine Bendzko auf der Bühne. 
Hermes und Brockmeyer wer-
den dem Publikum wohl beson-
ders als Katzenlady beim Blind 
Date und körperbetonter Über-
setzer in Erinnerung bleiben. 
Benzko ist Neuling in der 
Truppe. Allerdings hätte wohl 
kein Zuschauer erwartet, dass 

sie erst seit diesem Jahr Mitglied 
von Improteus ist. Da wünscht 
sich sicher auch der ein oder an-
dere Zuschauer im Alltag mal so 
spontan reagieren zu können. 
Das ist gar nicht so schwierig, 
sagt das Team von „Improteus“: 
„Kopf ausstellen, sich nicht 
selbstzensieren und Freude am 
Scheitern haben.“ Das sind ihre 
Tipps für mehr Spontanität. 
Davon hat Wladimir Krasmann 
mehr als genug. Als begleiten-
der Musiker stand er zwar we-
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„Komm nach Hagen“: Improteus verabschiedet sich mit einem echten 
Ohrwurm (v. l. Musiker Wladimir Krasman, Clemens Nietfeld, Malte 
Brockmeyer, Dorothe Hermes und Janine Bendzko).
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Lagerfachkraft m/w/d

zu sofort gesucht, Teilzeit oder Minijob, flexibel bis 16 Uhr,  
für Bekleidungslager in Hagen a.T.W., Kenntnisse in  

Warenwirtschaft von Vorteil. Wir freuen uns auf Sie. 

GBT Bücher · info@gbt-buecher.de · Tel. 05401/8429820  – GBT Bücher, info@gbt-buecher.de, Tel. 05401-84 29 820

Tischlermeister*in oder 

Tischlermeister*in oder 

Holztechniker*in
Holztechniker*in  

 Erfahrung  
 Erfahrung  

      3D Konstruktion
      3D Konstruktion

 ERP-Kenntnisse
 ERP-Kenntnisse

 Teamfähig
 Teamfähig

 Voll- oder Teilzeit
 Voll- oder Teilzeit

für die Arbeitsvorbereitung  

Telefon: 05401 980303 
sandra@tischlerei-hehmann.de 
www.tischlerei-hehmann.de

Meister*in gesucht

 

       

Physiotherapie
in der Niedermark

Görsmannstraße 1 • Hagen a. T.W. • Tel. 05405/7550
info@physiotherapie-niedermark.de

Du bist Physiotherapeut/in (m/w/d) und möchtest  
mit einem motivierten Team in einer modern  

ausgestatteten Praxis und im 30-Minuten-Takt arbeiten?

Dann komm doch zu uns!
Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder Minijob –  

wir machen es für Dich passend.
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Auch die Messdiener St. Mar-
tinus sind wieder bestens ver-
treten – mit einem breitem 
Angebot an Losen, Direktge-
winnen und einer Schätzak-
tion mit attraktiven Hauptge-
winnen. Hinzu kommen ver-
schiedene Sorten Crêpes und 
neu in diesem Jahr auch war-
mer Kakao. Zu finden sind die 
Messdiener dieses Jahr an ei-
nem neuen Platz gegenüber 

AUF DEM 
NUSSKNACKER
MARKT

der Bühne und direkt neben 
dem HSV.

Auch in diesem Jahr kommt 
der Nikolaus alias Martin 
Witte. Er hat in seinem kleinen 
Handwagen wieder Obst und 
Süßigkeiten. Die vielen schö-
nen Weihnachtsbäume stam-
men aus seiner Tannenscho-
nung. 

AUF DEM 
NUSSKNACKER
MARKT
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niger im Rampenlicht, er war 
aber ebenso wichtig. Er gab je-
der Szene nicht nur den pas-
senden Ton, dank ihm konnten 
sich manche Situationen auch 
zu ganzen Arien ausweiten und 
das Lied „Komm nach Hagen“ 
war ein Höhepunkt der Show. 
Text und Musik natürlich ganz 
spontan.  Am Ende konnte sich 
die Vereinsarbeit im Bürgerhaus 

Natrup-Hagen freuen, denn 
statt Eintritt wurde für diese um 
Spenden gebeten. „Improteus“ 
hat zudem viele neue Fans ge-
wonnen. Die und alle, die jetzt 
neugierig geworden sind, kön-
nen die Gruppe zweimal im Mo-
nat im Ersten unordentlichen 
Zimmertheater in Osnabrück er-
leben. � lan o

Landfrauen besuchen den 
Jugendhof Obermeyer
Mitte Oktober nahm der Land-
frauenverein Hasbergen/Hagen 
a.T.W. die Gelegenheit wahr, 
den Jugendhof Obermeyer, 
eine Einrichtung der Jugend-
hilfe, zu besuchen. Der Hof hat 
seine Wurzeln in der Zusam-
menarbeit mit dem Kinderdorf 
und wurde 1992 – nach dem 
Umbau des Hofes – als Jugend-
hof Obermeyer ins Leben geru-
fen. Franz und Christiane Schu-
ten entschieden sich, mit ihren 
Kindern und sechs weiteren Ju-
gendlichen zusammenzuleben 
und ihnen rund um die Uhr Un-

terstützung anzubieten. Mit der 
steigenden Nachfrage begann 
der Jugendhof sich zu vergrö-
ßern. Demnach brauchte man 
mehr Platz und mietete nach 
und nach Häuser in der Umge-
bung an. So konnten verschie-
dene Wohnformen wie etwa 
Wohngruppen auf Zeit, Tages-
gruppen oder 5-Tage-Wochen-
gruppen angeboten werden. 
Ein großes Anliegen der Ein-
richtung ist es, den Kontakt zwi-
schen den Kindern und ihren 
leiblichen Eltern aufrechtzu-
erhalten, was als wesentlicher 

Bestandteil der Be-
treuung gilt. 
Während des Be-
suches stellten die 
Frauen zahlreiche 
Fragen wie etwa, 
ob man ehrenamt-
lich im Jugendhof 
tätig sein könne. Da 
die Betreuung einer 
besonderen Aus-
bildung bedarf, ist 
dieses nicht mög-
lich.Ob die Kinder 
ihre Freunde mit-

bringen dürften, lautete eine 
weitere Frage. Dieses werde so-
gar sehr begrüßt, ähnlich wie in 
herkömmlichen Familien. Viele 
Kinder kommen aus schwieri-
gen familiären Verhältnissen, 
oft bedingt durch psychische 
Erkrankungen der Eltern, und 
werden über das Jugendamt zu-
gewiesen.Nach mehr als 30 Jah-
ren hat sich Franz Schuten aus 
dem Familienbetrieb zurück-

gezogen, den nun zwei seiner 
Töchter weiterführen. 
Der Nachmittag begann bei 
schönem herbstlichen Wetter 
mit hausgemachtem Kuchen 
und Kaffee im Freien und bot 
den Frauen eine interessante 
Möglichkeit, mehr über die 
wichtige Arbeit des Jugendho-
fes und die Herausforderungen, 
mit denen die Jugendlichen 
konfrontiert sind, zu erfahren. �o

Der Landfrauenverein besuchte den Jugend-
hof Obermeyer und erfuhr dort viel über des-
sen Arbeit.
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Grünkohlessen der KAB
Die KAB veranstaltet am Mitt-
woch, 27. November, um 17 Uhr 
in der Gaststätte „Zum Wiesen-
tal“ ein Grünkohlessen. Anmel-

dung bis 22. November bei E. 
Metzner unter Tel. 05401/90813 
oder bei H. Schönhoff unter Tel. 
05405/5240.� o
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AKTUELLE  
AUSGABE  

JETZT AUCH  
ONLINE  

ZU LESEN! WWW.OSNING-MEDIEN.DE

Wir sind das Medienhaus des Bistums Osnabrück.  
Unter unserem Dach arbeiten die Dom Medien, die Osning Medien, 
der Verlag des Kirchenboten, die Verlagsgruppe Bistumspresse  
sowie die Dom Buchhandlung. Die Aufgabenfelder der Dom Medien 
GmbH gehen von der klassischen Grafik- und PR-Dienstleistung bis  
zu Social Media und Digital-Marketing für unsere Verlagsprodukte 
und für Kunden vorwiegend aus dem sozialen sowie dem caritativen 
Bereich, weiter bieten wir Telekommunikationsleistungen für  
kirchliche Einrichtungen und einen Reiseservice an. 

Für die Dom Medien GmbH suchen wir eine/n 

Mediengestalter/in (m/w/d) 
Print und Digitalmedien 
in Teilzeit (25 Stunden) zum nächstmöglichen Termin.

Ihre Aufgaben
 ›  Zeitschriftenlayout: Konzeption und Gestaltung ansprechender  

Layouts für vielfältige Zeitschriftenprojekte, sowohl für kirchliche  
Publikationen als auch lokale Magazine

 ›  Mediengestaltung Print und Digitalmedien: Eigenständige Leitung  
und Umsetzung von crossmedialen Projekten, inklusive der Planung,  
Steuerung und Gestaltung von Print- und Online-Medien sowie  
benutzerfreundlicher Websites

 › Digitales Publishing: Erstellung von digitalen Publikationen
 ›  Social Media-Gestaltung: Entwicklung von visuellen Inhalten  

für verschiedene Social-Media-Kanäle

Ihr Profil
 ›  Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum/r Mediengestalter/in 

oder eine vergleichbare Qualifikation
 ›  Sicher in Adobe InDesign und den weiteren Programmen  

der Adobe Creative Suite (Photoshop und Illustrator)
 ›  Kenntnisse in Microsoft Office, insbesondere Excel,  

zur Datenaufbereitung und -visualisierung
 ›  Verständnis für die Werte und Ziele von gemeinnützigen Organisationen
 ›  Kreativität, ein gutes Auge für Gestaltung und eine schnelle  

Auffassungsgabe
 › Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise
 › Teamfähigkeit und Kommunikationsstärke

Unser Angebot 
 ›  Ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet
 ›  Möglichkeiten zur persönlichen und fachlichen Weiterentwicklung
 › Tarifgebundene Bezahlung mit betrieblicher Zusatzversorgung
 ›  Neben flexiblen Arbeitszeiten und einem kollegialen Arbeitsumfeld  

bieten wir Ihnen auch attraktive Zusatzleistungen wie BusinessBike  
und Hansefit

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen erbitten wir unter 
Angabe des frühstmöglichen Eintrittszeitraums bis zum 18.12.2024  
an Stephanie Jegliczka (s.jegliczka@dom-medien.de).

Medienhaus des Bistums Osnabrück | Dom Medien GmbH 
Schillerstraße 15 | 49074 Osnabrück | www.dom-medien.de
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Grünkohlessen  
der SPD Hagen 
Ein Abend voller Gemeinschaft und Zuversicht
Der SPD-Ortsverein Hagen lud 
am Freitag, 15. November, zum 
traditionellen Grünkohlessen in 
die Gaststätte „Forellental“ ein. 
Mitglieder und Freunde der Par-
tei waren zahlreich erschienen, 
um in geselliger Runde nicht 
nur den Grünkohl zu genießen, 
sondern auch die politischen 
Herausforderungen der kom-
menden Monate zu diskutieren.
Der Ortsvereinsvorsitzende 
Uwe Sprehe eröffnete den 
Abend mit einer herzlichen Be-
grüßung. Besonders freute er 
sich über die Teilnahme des 
Landtagsabgeordneten Frank 
Henning, des Hasbergener Bür-
germeisters Adrian Schäfer so-
wie über Vertreter der SPD-
Ortsvereine aus den Nachbar-
gemeinden.
Sprehe nutzte die Gelegen-
heit, um die Mitglieder auf die 
bevorstehenden Neuwahlen 
am 23. Februar einzuschwören. 
Der Bruch der Ampel-Koalition 
stelle die Partei vor große Her-
ausforderungen, doch Sprehe 
rief die Genossen dazu auf, die 
SPD-Kandidaten mit voller Kraft 
zu unterstützen. „Im nächsten 
Jahr wird es nicht nur um die 
Bundestagswahl gehen, son-
dern auch um die Vorbereitun-
gen für unser großes Jubiläum“, 
erklärte Sprehe. Der Ortsverein 
Hagen a.T.W. feiert 2025 sein 
100-jähriges Bestehen. Das Ju-
biläumsjahr beginnt mit einem 
Neujahrsempfang am 5. Januar 
im Bürgerhaus und erreicht mit 
einer Ausstellung und einem 
Festakt im August seinen Höhe-
punkt.
Auch Frank Henning richtete 
motivierende Worte an die An-
wesenden. „Es kommt auf das 
Engagement jedes Einzelnen 
an, wenn wir ein gutes Ergeb-

nis für die SPD bei der Bundes-
tagswahl erzielen wollen“, be-
tonte der Landtagsabgeord-
nete. Auch müsse sich die SPD 
wieder auf die Kernthemen Ar-
beit und Wirtschaft fokussie-
ren. Mit einem Augenzwinkern 
fügte er hinzu, dass es ihm egal 
sei, wer Kanzler werde – Haupt-
sache, es sei ein Osnabrücker. 
Damit spielte er auf Olaf Scholz 
und Boris Pistorius an, die beide 
aus Osnabrück stammen.
Ein besonderes Highlight des 
Abends war die Aufnahme eines 
neuen Mitglieds: Uwe Sprehe 
hieß Florian Kardinahl offiziell in 
der SPD willkommen und über-
reichte ihm das rote Parteibuch. 
Sprehe hob hervor, dass die SPD 
seit dem Zusammenbruch der 
Ampelkoalition deutschland-
weit über 2.000 neue Mitglieder 
gewinnen konnte. „Das zeigt, 
dass die SPD auch in Krisen-
zeiten auf eine starke Gemein-
schaft zählen kann“, so Sprehe.
Im Anschluss begann der ge-
mütliche Teil des Abends mit 
dem traditionellen Grünkohles-
sen. Bei angeregten Gesprächen 
tauschten sich die Genossinnen 
und Genossen über die aktuelle 
politische Lage und die Zukunft 
der Partei aus. Die gelungene 
Veranstaltung bot Gelegenheit 
für politische Diskussionen und 
persönliche Begegnungen glei-
chermaßen – ein Abend, der al-
len Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern viel Freude bereitete.
Der SPD-Ortsverein Hagen 
blickt mit diesem gelungenen 
Auftakt auf die kommenden 
Monate voller Herausforderun-
gen und Feierlichkeiten. Die 
Mitglieder sind sich einig: Ge-
meinsam wird man diese mit 
Zuversicht und Tatkraft ange-
hen.� o

Sven Kochem ist Freizeitim-
ker aus Lienen, mit Bienen-
völkern in seinem Heimat-
ort und in Glandorf. Mit eini-
gen Völkern wandert er, um 
so besondere Sortenhonige 
zu gewinnen. Auf dem Hage-
ner Nussknackermarkt bietet 
er verschiedene Honigsorten, 
Bienenwachskerzen, Seifen 
aus Bienenwachs, Honig und 
Honigwein an. Alle Produkte 
sind aus eigenem Honig oder 
Bienenwachs hergestellt.

AUF DEM 
NUSSKNACKER
MARKT
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DU 
SPIELST DIE NÄCHSTE

BEWIRB DICH FÜRS CASTING!

HIER ZU DEN  
OFFENEN STELLEN

Hauptrolle
Bewirb dich bei Carina per Mail oder WhatsApp.

01 60 / 62 61 226c.jennebach@sanderstrothmann.de
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SVENdlich
sagt’s mal einer!

Sven Bensmann, deutschlandweit bekann
ter Entertainer aus dem Südkreis, 
nimmt uns mit in seine Welt und 
beschreibt in dieser Kolumne auf 
humorvolle Weise, was ihm im Alltag 

so alles auffällt – Dabei gilt: Lachen 
ist erlaubt, und manches sollte nicht 

allzu ernst genommen werden. Viel Spaß!

Last Christmas … dann kommt 2025! 
Erinnert ihr euch noch an 2020 bis 2023? Immerzu dachte man: 
„Schlimmer wird’s ja wohl nicht!“. Und genau dann hielten die 
Folgejahre etwas bereit, was nochmal einen draufsetzte: Pande-
mie, Lockdown, Krieg, Krise, „Wetten, dass…?“-Comeback … 
Bis Anfang November hätte ich dem Jahr 2024 fast eine ganz gute 
Bilanz attestiert. Natürlich ist das super subjektiv, aber auf meine 
kleine Welt gesehen, die sich nun mal größtenteils rund um Ha-
gen und Osnabrück abspielt, fühlte ich mich bis vor ein paar Wo-
chen eigentlich sehr zuversichtlich, was die Zukunft angeht. 
Und dann kam der 6. November. Man wacht zum wiederholten 
Mal mit einem US-Präsidenten Trump auf und urplötzlich geht 
man ohne eigene deutsche Regierung ins Bett. Irgendwie fühlte 
sich das für mich so an, als hätte man sich direkt nach dem Aufste-
hen den kleinen Zeh schmerzhaft am Nachttisch gestoßen, der 
Schmerz brennt sich stundenlang ein, klingt über den Tag hin ab 
und nach dem abendlichen Zähneputzen – BAM! Man stößt sich 
den anderen kleinen Zeh an genau derselben Stelle nochmal! 
Ungewissheit ist etwas Zermürbendes. Wohin geht die Reise nach 
der Bundestagswahl am 23. Februar? Wie wirkt sich die zweite 
Amtszeit eines orangenen Gorillas auf mein, auf unser Leben aus? 
Diese und andere Fragen sind omnipräsent und bis nächstes Jahr 
werden wir keine Antworten bekommen. Bis nächstes Jahr bleibt 
hier also erstmal alles noch so, wie es gerade ist! 
„Jackpot!“, denkt sich mein naiver Geist da! Wenn ich also gar 
nicht wissen kann, auf was ich mich vorbereiten könnte, dann 
kann ich diese letzten Monate doch zum besten potenziell letzten 
Abendmahl aller Zeiten werden lassen! Ich empfehle: Nehmen 
wir George Michaels Weihnachts-Evergreen beim Wort. Nehmen 
wir die letzten Wochen 2024 doch so, als wäre es das Last Christ-
mas! Wer weiß denn schon, ob es nächstes Jahr noch einen Nuss-
knackermarkt gibt, wenn Kanzler Robert Habeck der Energiever-
brauch von Glühwein-Aufwärm-Töpfen schlicht zu hoch ist? Kalt 
krieg ich die Plörre nicht runter, da bin ich raus… Vielleicht muss 
der Nikolaus in seinem hohen Alter unter Bundeskanzler Friedrich 
Merz kommendes Jahr schon wieder regulär in Vollzeit in einem 
systemrelevanten Job arbeiten und hat gar keine Zeit mehr Ge-
schenke durch den Schornstein zu werfen, weil das Rentenalter 
rigoros erhöht wurde? Wohlmöglich bekämpft der alte und doch 
wieder neue Kanzler Olaf Scholz die Inflation so ineffektiv, dass 
wir für eine süße Crêpe den Wert eines Bitcoins investieren müs-
sen? (Anmerkung: Zum Zeitpunkt des Verfassens dieses Beitrags 
wurde Olaf Scholz noch nicht durch Boris Pistorius ausgetauscht.) 
Und ziemlich sicher können wir dann auf die Eisbahn im benach-
barten GMHütte gänzlich verzichten, weil Präsident Trump jedes 
Eis der Welt selber braucht, um seine per Knopfdruck georderte 
Cola light im Oval Office bei perfekter Temperatur genießen zu 
können… 
Doch all das sind Dinge, die kommen erst nächstes Jahr. Dieses 
Jahr bleibt erstmal noch alles so, wie es ist. Durchatmen, Kopf 
hoch, das wird schon! Es ist ja schließlich immer das, was man 
draus macht, und so gar kein Wörtchen mitzureden hat man ja 
auch nicht! 
In diesem Sinne:  
Merry (Last) Christmas  
& LG 
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digte die KAB als eine Gemein-
schaft der Verbundenheit und 
gegenseitigen Unterstützung.
Auch die örtlichen Landtagsab-
geordneten waren unter den 
Gästen. Während Jonas Pohl-
mann (CDU) die KAB ein Boll-
werk gegen den Populismus 
nannte („Tut weiter Gutes!“) 
lobte Frank Henning (SPD) be-
sonders deren engagierte Ar-
beit für Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer.
Bevor das Buffet eröffnet wurde, 
hielt Pfarrer Hermann Hüls-
mann als Präses der KAB eine 
kurze Besinnung und sprach das 
Tischgebet. Dabei mahnte er, 
neben der Freude über das gute 
Essen die Dankbarkeit und Soli-
darität nicht zu vergessen. Das 
anschließende Menü war dann 
ein Höhepunkt des Abends. 
Die gelungene Auswahl und 
Qualität des Éssens sorgten für 
rundum gute Stimmung im Bür-

gerhaus. Der folgende Auftritt 
der Hagener Akkordeongruppe, 
die einen Querschnitt ihres Kön-
nens präsentierte und die Besu-
cher zeitweise zum Schunkeln 
animierte, bildete den Über-
gang zu einem zentralen Anlie-
gen der Veranstaltung, der Un-
terstützung des Weltnotwerkes 
der KAB. 
Diözesanpräses Bernhard Jar-
vers informierte darüber, dass 
das Weltnotwerk in 17 Ländern 
Afrikas, Asiens und Lateiname-
rikas den Aufbau und die Stär-
kung christlicher Arbeitnehmer-
organisationen unterstütze, um 
menschenwürdige Lebens- und 
Arbeitsbedingungen zu schaf-
fen. In diesem Jahr liege ein 
Schwerpunkt der Förderung 
auf dem afrikanischen Tansa-
nia, wo etwa fünf Prozent der 62 
Millionen Einwohner als Haus-
angestellte beschäftigt seien, 
ein Großteil davon junge, un-

Lagerfachkraft m/w/d

zu sofort gesucht, Teilzeit oder Minijob, flexibel bis 16 Uhr,  
für Bekleidungslager in Hagen a.T.W., Kenntnisse in  

Warenwirtschaft von Vorteil. Wir freuen uns auf Sie. 

GBT Bücher · info@gbt-buecher.de · Tel. 05401/8429820  – GBT Bücher, info@gbt-buecher.de, Tel. 05401-84 29 820

Leiter:in Qualitätsmanagement (m/w/d)
Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w/d)
Produktionsmitarbeiter (m/w/d)

WIR SUCHEN DICH!

WWW.MOGUNTIA.COM
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Kunsthandwerkerin Rita Dal-
kowski ist auch in diesem Jahr 
wieder dabei. An dem Stand 
gibt es viele Socken und an-
dere schöne selbstgestrickte 
Sachen wie etwa Filzpantof-
feln, Mützen, Stirnbänder und 
Handschuhe. 

AUF DEM 
NUSSKNACKER
MARKT

„Genießen und Gutes tun“
Das Schlachtefest der KAB war wieder ein voller Erfolg 
Bereits zum 21. Mal hatte die 
Katholische Arbeitnehmer-Be-
wegung (KAB) zu ihrem jährli-
chen Schlachtefest eingeladen. 
Die Vorsitzende Elke Diekmann 
konnte zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher („Ich gendere 
heute nicht“!) im vollbesetzten 
Bürgerhaus Natrup-Hagen be-
grüßen, „um gemeinsam zu ge-
nießen und Gutes zu tun“.
Das Schlachtefest hat eine lang-
jährige Tradition und verbindet 
kulinarischen Genuss mit kul-
turellem Programm. Doch wo-
her kommt der Name „Schlach-
tefest“ eigentlich? „In den 
Anfangsjahren wurden über-
wiegend rustikale Speisen wie 
Eisbein oder Dicke Rippe an-
geboten, also alles was beim 
Schlachten so übriggeblieben 
war“, erzählt Elke Diekmann. 
Aber im Laufe der Zeit habe sich 
der Geschmack der Leute halt 

verändert und so wurden dies-
mal neben der immer noch gern 
gegessenen „Dicken Rippe“ 
auch Hähnchengeschnetzeltes, 
Spießbraten vom Schwein und 
kleine Rouladen garniert mit al-
lerlei Beilagen wie Butterspätzle 
und Kartoffelgratin bis zu ver-
schiedenen Gemüsevariatio-
nen und zusätzlich ein großes 
Dessertbuffet serviert. „Da ist 
für alle etwas dabei“, weiß Diek-
mann aus Erfahrung.
Bürgermeisterin Christine Möl-
ler stellte in ihrem Grußwort he-
raus, dass in der Hektik des All-
tags oft die Bedeutung des Zu-
sammenseins verloren gehe 
– umso wertvoller seien Anlässe 
wie das Schlachtefest, bei denen 
man innehalten und Zeit mitein-
ander verbringen könne. „Glück 
ist das einzige, das sich verdop-
pelt, wenn man es teilt“, zitierte 
sie Albert Schweitzer und wür-

Zahlreiche Gäste kamen wieder zum Schlachtefest ins Bürgerhaus. Für 
Unterhaltung sorgte unter anderem die Hagener Akkordeongruppe.

Das Buffet ist eröffnet: Beim Schlachtefest gibt heute nicht mehr nur Eis-
bein und „Dicke Rippe“, sondern ein breites Angebot an Fleisch, Gemü-
se und Dessert.
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verheiratete Frauen und Mäd-
chen im Alter von 15 bis 24 Jah-
ren. Sie sind gezwungen, früh 
ihre Familien zu verlassen und 
selbst für ihren Lebensunter-
halt zu sorgen. Eine solide Aus-
bildung können sie sich nicht 
leisten. „Ziel ist es, den Frauen 
und Mädchen eine Ausbildung 
zu ermöglichen, damit sie we-
nigstens durch einfache Tätig-
keiten einen Beitrag zum Ein-
kommen ihrer Familie beitra-
gen können“, umriss Jarvers das 
Anliegen. Frauen müssten so 
selbstständig sein, dass sie sich 
in die Gemeinschaft einbringen 
können. „Zukunft ist nur mit ge-
bildeten Frauen möglich“, warb 
Bernhard Jarvers bei den An-
wesenden um Unterstützung. 
Schnell füllten sich daraufhin 

die von Elke Diekmann in Um-
lauf gegebenen Spendenkörbe 
(„Die sind aber nicht so sta-
bil....!“) statt Münzen überwie-
gend mit Geldscheinen aller Art, 
so dass schließlich ein Betrag 
von 896 Euro für die Arbeit des 
Weltnotwerkes übergeben wer-
den konnte. „Wir bedanken uns 
bei unseren Gästen, die mit ih-
rer Spende auf diesem Weg für 
menschenwürdige Arbeit welt-
weit einstehen“, freute sich die 
KAB-Vorsitzende.
Humorvolle Dönekes in platt-
deutscher Mundart, vorgetra-
gen von Elfriede Friedrich, bil-
deten den Abschluss des of-
fiziellen Programms, dem ein 
gemütlicher Ausklang an einem 
rundum gelungen Abend fol-
gen sollte.� mmo o

Mediterranes 
Lebensgefühl, 
modern interpretiert

49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
im Gewerbegebiet „Auf der Lau“
Fuggerstraße 7  | 05451 9914-0
info@kuemper.de

Beste Küchen!
Zu besten Preisen!

49479 Ibbenbüren-Laggenbec
im Gewerbegebiet „Auf der La
Fuggerstraße 7 · Telefon 05451
info@kuemper.de · www.kuemp
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mowitech GmbH ∙ Up de Heede 5 ∙ 49219 Glandorf
anfrage@mowitech.de ∙ mowitech.de

Ihr Zuhause 
macht das schon!
Wir sind Ihr Spezialist 
für Gebäudeautomation

Jetzt neu 
in Glandorf 

2009_mowitech_AZ_Gldf_Mitt_ly_01.indd   1 16.09.20   14:49

mowitech GmbH
Up de Heede 5 · 49219 Glandorf
T: 05426/7673033
anfrage@mowitech.de
www.mowitech.de

Wussten Sie es schon? 
Auf Speichernachrüstungen und ähnliche Investitionen ent-
fällt derzeit keine Mehrwertsteuer! Diese Regelung könnte 
sich jedoch unter der neuen Regierung in naher Zukunft 
ändern. Nutzen Sie die Gelegenheit, um Ihr System jetzt 
kostengünstig zu erweitern und für die Zukunft bestens 
gerüstet zu sein.

Für viele Betreiber von Photovoltaikanlagen endet zudem 
in naher Zukunft die EEG-Förderung, wodurch die Vergü-
tung für eingespeisten Strom ausläuft. Ohne diese Unter-
stützung wird es zunehmend wichtig, den selbst erzeugten 
Strom so effizient wie möglich zu nutzen und Energiekosten 
zu optimieren. Hier kommt die mowitech GmbH ins Spiel!

Unser Angebot für Sie:
•  Nachrüstung von Stromspeichern: Durch die Integra-

tion moderner Stromspeicherlösungen können Sie den 
Eigenverbrauch Ihrer PV-Anlage deutlich steigern und sich 
unabhängiger von steigenden Strompreisen machen.

•  Intelligentes Lastmanagement zur Energiekosten-
reduzierung: Mit einem optimierten Lastmanagement 
passt sich Ihre Energieversorgung flexibel an Ihren Ver-
brauch an. Dies hilft, Energiekosten zu senken und Last-
spitzen zu vermeiden.

•  Individuelle Lösungen: Wir entwickeln maßgeschnei-
derte Konzepte, die zu Ihren spezifischen Anforderungen 
passen – von der Beratung bis zur Installation.

Kontaktieren Sie uns, um von unseren Lösungen zur Effi-
zienzsteigerung zu profitieren und sich optimal auf den 
Auslauf der EEG-Förderung vorzubereiten!

Auslauf der EEG-Förderung:  
Aktuell noch 19% MwSt. sparen  
und mit der mowitech GmbH die 
Energiekosten langfristig senken!

Joachim Kreienbrink hat ge-
meinsam mit seiner Frau Kirs-
ten neues Holzspielzeug ge-
baut. Der Rotary Club Süd gibt 
es gegen eine Spende für den 
SAPV (Spezialisierte Ambu-
lante Palliativ-Versorgung) an 
die Besucherinnen und Besu-
cher ab. Der Club ist bereits 
zum fünften Mal mit einem 
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Stand in der Ehemaligen Kir-
che vertreten.

Schuhsammelaktion der 
Kolpingsfamilie Gellenbeck 
Zum diesjährigen Kolpingge-
denktag Anfang Dezember fin-
det die neunte bundesweite 
Schuhsammelaktion zugunsten 
der Stiftung „Kolping Internatio-
nal“ statt. Nach den großen Er-
folgen der vergangenen Jahre 
beteiligt sich die Kolpingsfami-
lie Gellenbeck an der Sammel-
aktion „Mein Schuh tut gut!“. 
Bundesweit wurden in den letz-
ten Jahren schon mehr als ein-
einhalb Millionen Paar Schuhe 
gesammelt. 
Die Kolpingsfamilie Gellenbeck 
sammelt gebrauchte, gut erhal-
tene Schuhe von Donnerstag, 
28. November, bis Sonntag, 1. 
Dezember, tagsüber an folgen-
den Sammelstellen in der Nie-
dermark: Kirche Mariä Himmel-
fahrt Gellenbeck, Kirchstraße 
3-5, unter dem Kastanienbaum 
an der Kronkorken-Sammel-

stelle und auf dem Betriebsge-
lände Getränke Obermeyer, Zie-
geleiweg 4, im dortigen oran-
gen Kolping-Container. Da die 
Schuhe noch weitergetragen 
werden sollen, ist es hilfreich, 
dass sie paarweise verbunden 
und nicht beschädigt oder stark 
verschmutzt sind. Nach Ab-
schluss der Aktion werden die 
gesammelten Schuhe in Sortier-
werken der Kolping Recycling 
GmbH sortiert und vermarktet. 
Ziel der Stiftung „Kolping Inter-
national“ sind unter anderem 
die Förderung von Berufsbil-
dungszentren, des Jugendaus-
tausches, internationaler Be-
gegnungen, von Sozialprojek-
ten und religiöser Bildung.
Infos unter www.kolping.de/
meinschuhtutgut oder bei der 
Kolpingsfamilie Gellenbeck un-
ter Tel. 0175/8557245.� o

Abschlusswanderung  
Rentnertreff
Vom Pfarrheim St. Martinus bis 
zur Gaststätte „Zum Wiesental“ 
führt die Abschlusswanderung 
des Rentnertreffs am Mittwoch, 

27. November. Start ist um 14.30 
Uhr am Pfarrheim. Es ist eine 
Pause eingeplant.� o
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Infos: Stadt Georgsmarienhütte · Tel. 05401 / 850-250 · www.georgsmarienhuette.de

Termine und Ticket-Verkaufsstellen 
auf www.waldbühne.com

WINTERSTÜCKE 2024❄

❄

❅ ❄❄
❄

❄
❄ ❆❅

❄

❄
❆ ❅

❄

❆❅ Die Musikkapelle Hagen a.T.W. 
bietet an ihrem Stand weih-
nachtliche Spezialitäten an. 
Neben Glühwein und Kinder-
punsch gibt es heißen Kakao 
mit Sahne, wahlweise mit le-
ckerem Pfefferminzlikör oder 
Rum verfeinert. Außerdem 
werden selbstgebackene 
Plätzchen verkauft. Die Mu-
sikkapelle Hagen unterstützt 
den Nussknackermarkt auch 
musikalisch und spielt am 
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Samstag, 30. November, von 
17.30 bis 18.30 Uhr auf der Ak-
tionsbühne.

Kartenvorkauf der  
Waldbühne beginnt
2025 sind „Kein Pardon“ und „Spongebob  
Schwammkopf“ 2025 in Kloster Oesede zu sehen
Die Waldbühne Kloster Oesede 
taucht für die Sommersaison 
2025 ein – und zwar in die Wei-
ten des blauen Ozeans und in 
die bunte Glitzerwelt des Fern-
sehens. Mit der Musicalver-
sion rund um den schwammi-
gen Kinderhelden „Spongebob 
Schwammkopf“ sowie der auf 
dem gleichnamigen Kultfilm 
von Hape Kerkeling basieren-
den Inszenierung von „Kein Par-
don“ will die Waldbühne wieder 
für beste Unterhaltung sorgen. 
Der Kartenvorverkauf beginnt 
am 1. Dezember. 
Die Publikumsre-
aktionen und die 
Z u s c h a u e r z a h -
len aus diesem 
Jahr haben einmal 
mehr gezeigt: Die 
Waldbühne Klos-
ter Oesede gehört 
zu den beliebtes-
ten Musical-Spiel-
stätten in der Re-
gion. Ein Grund 
dafür dürfte ne-
ben der besonders 
stimmungsvollen 
Atmosphäre vor 
allem die Stückauswahl sein, die 
große Abwechslung bietet, für 
Jung und Alt etwas parat hält 
und immer beste wie kurzwei-
lige Unterhaltung verspricht. 
Daran knüpft das Ensemble 
auch in 2025 an, sodass für das 
Familienstück ein Stück aus-
gewählt wurde, dessen Haupt-
charaktere wohl den meisten 
ein Begriff sein müsste. Der lie-
benswerte Schwamm Sponge-
bob, Seestern Patrick und Eich-
hörnchen Sandy müssen sich in 
Bikini Bottom – der Heimat von 
Spongebob Schwammkopf auf 
dem Meeresboden – einer gro-
ßen Herausforderung stellen. 
Ein gewaltiger Vulkan droht ihre 
Heimat zu zerstören und es liegt 

an Spongebob, diese zu retten, 
wobei die Botschaft von Mut 
und Zusammenarbeit im Mit-
telpunkt der Geschichte steht. 
Mit humorvollen Dialogen, mit-
reißenden Songs und einer far-
benfrohen Inszenierung bringt 
das Spongebob-Musical die be-
liebten Charaktere der TV-Se-
rie auf die Bühne und bietet 
ein fröhliches wie mitreißendes 
Abenteuer für Groß und Klein. 
Als abenteuerlich könnte auch 
der Weg von Peter Schlönzke in 
die glamouröse Welt des Show-

business bezeichnet werden. 
Schlönzke ist die Hauptfigur, 
nicht nur im aus dem Jahr 1993 
von Hape Kerkeling stammen-
den Kultfilm „Kein Pardon“, son-
dern auch im gleichnamigen 
Musical, das auf der Filmerzäh-
lung basiert. Schlönzke träumt 
von einer Karriere im Fernsehen, 
kommt aber zunächst über den 
Job als Kabelträger nicht hin-
aus. Erst ein vermeintlicher Ek-
lat gegenüber dem arroganten 
und von Starallüren geprägten 
Moderator der Live-TV-Sendung 
„Witzischkeit kennt keine Gren-
zen“ bringt ihm dem langer-
sehnten Moderationsjob. „Kein 
Pardon – das Musical“ ist eine 
turbulente Reise voller komi-

Fo
to

: F
ot

o-
Te

am
 W

al
db

üh
ne

 K
lo

st
er

 O
es

ed
e

Auch im kommenden Sommer will die Wald-
bühne Kloster Oesede mit den beiden Mu-
sical-Stücken „Kein Pardon“ und „Sponge-
bob Schwammkopf“ wieder für volle Rän-
ge sowie beste Unterhaltung sorgen. Der  
Kartenvorverkauf beginnt am 1. Dezember.

- Anzeige- 

 

HU und AU täglich  
für € 159,–
E-Fahrzeuge € 107,40 

Autohaus Timpe GmbH | Bielefelder Straße 10 | 49186 Bad Iburg  
Telefon 05403 72490-0 | www.autohaus-timpe.de

JETZT ANMELDUNG  

ONLINE MÖGLICH!
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Am Steinbrink 33
49205 Hasbergen

www.et-ml.de
info@et-ml.de  05405 / 99 97 73 

ETML Elektrotechnik GmbH & Co. KG
„Ihr Partner für Alt- und Neubau“

· Elektroinstallation für Ihr Haus

· Energie- & Gebäudetechnik

· Photovoltaik – Anlagen

· Wärmepumpen

· Förder- und Aufzuganlagen

· Reparaturen, Wartung etc.

Telefon:
 

Sprechen Sprechen Sie uns Sie uns an!an!

Elektromeisterbetrieb

AUF DEM 
NUSSKNACKER
MARKT

Bei der Hagener CDU duftet 
es fein // Kirschpunsch mit 
Sahne lädt zum Verweilen ein. 
// Auch Glühgin und Apfel-
punsch stehen bereit // für je-
den Geschmack das passende 
Getränk – bald ist es so weit. 
// Jeder Schluck tut doppelt 
gut // denn die Einnahmen 
werden gespendet // bringen 
Freude und machen Mut.

scher Missverständnisse, skur-
riler Charaktere und satirischen 
Seitenhieben. Mit spritzigen 
Dialogen, witzigen Songs und 
viel Herz nimmt das Musical die 
Glitzerwelt des Fernsehens hu-
morvoll auf Korn, bietet die Pu-
blikum aber zugleich auch eine 
Mischung aus Humor und Tief-
gang. Die Premiere von „Spon-
gebob Schwammkopf“ steigt 
am Sonntag, 1. Juni. Insgesamt 
sind 16 Vorstellungen geplant. 
„Kein Pardon – das Musical“ fei-
ert am Freitag, 27. Juni, Premiere. 
Die Musical-Adaption steht 14 
Mal auf dem Spielplan. Der Kar-
tenvorverkauf – für beide Stü-
cke – beginnt am 1. Dezember. 
Im Vorverkauf kosten die Tickets 
für das Abendstück – wie im Vor-
jahr - 24,40 Euro und 19,90 Euro 
im ermäßigten Preis für Kinder, 

Schülerinnen und Schüler, Stu-
dierende sowie Schwerbehin-
derte. Eintrittskarten für das Fa-
milienstück liegen bei 6,40 Euro 
für Kinder und bei 9,70 Euro bei 
Erwachsenen. Außerdem sind 
Inhaberinnen und Inhaber der 
KUKUK-Karte gern gesehene 
Gäste auf der Waldbühne. Mit 
Vorlage des Ausweises kostet 
der Eintritt nur 1 Euro, Kinder 
zahlen mit der KUKUK-Karte 50 
Cent. Alle Informationen un-
ter www.waldbühne.com. Dort 
können die Tickets auch direkt 
online erworben werden. Wei-
tere Vorverkaufsstellen sind: 
Buchhandlung Sedlmair (Oese-
der Straße 94) und die Tourist-
Information in Osnabrück (Bier-
straße 22). Informationen erteilt 
auch das städtische Kulturbüro 
unter Tel. 05401/850250.�  o

TANTE MARIES LIEBLINGSREZEPTE

In ihrem handgeschriebenen Rezeptbuch no-
tierte Tante Marie aus dem Osnabrücker Süd-
kreis, Jahrgang 1912, ihre Lieblingsrezepte, die 
auch heute noch in der Familie gekocht werden.

Möhren und Pilze  aus der Pfanne
500 g Möhren
150 g Champignons
1 Zwiebel
100 g durchwachsener Speck
50 g Butter
1 Gl. Weißwein
Salz, Pfeffer, Zucker
1 Bd. Petersilie und ½ Zitrone

Möhren und Pilze putzen und in dünne Scheiben schneiden. 
Zwiebeln und Specke in kleine Würfel schneiden und in der But-
ter in einer großen Pfanne anbraten. Möhren und Pilze dazugeben 
und mit dem Wein ablöschen. Bei kleiner Hitze 15 – 20 Min. garen 
lassen mit Deckel auf der Pfanne. Dann wird mit Salz, Pfeffer und 
einer Prise Zucker abgeschmeckt. Vor dem Servieren gehackte Pe-
tersilie darüber geben, sowie etwas Zitronensaft. Dazu schmeckt 
eine Scheibe geröstetes Brot oder Kartoffeln, egal wie zubereitet.
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Der SPD-Ortsverein Hagen 
a.T.W. – auf dem Foto von Tho-
mas Haunhorst (links) und 
Florian Gretzmann vertreten 
– lädt seine Gäste recht herz-
lich zum Verweilen an seiner 
„Roten Bude“ ein. Er bietet le-
ckeren Qualitätsglühwein und 
verschiedene Crêpesvarian-
ten von herzhaft bis süß an. 
Die Einnahmen werden für ei-
nen guten Zweck gespendet. 

AUF DEM 
NUSSKNACKER
MARKT

Dieser Ausgabe des 
Hagener Marktboten 
(eventuell auch nur teilweise)

liegen Prospekte  
folgender Firmen bei:
•  Lachräucherei Westmeyer 

Hagen a.T.W.
•  Zoo Aumüller GmbH 

Georgsmarienhütte
•  REWE Genschel oHG  

Bad Iburg
•  Ars Coquendi  

Georgsmarienhütte
•  Antiquitäten David 

Bad Iburg

BITTE BEACHTEN SIE:

6666

Bereits 128 Grüne Hausnummern vergeben 
Landkreis Osnabrück zeichnet energieeffiziente Vorzeigeprojekte mit der Grünen Hausnummer aus
Im Kreishaus Osnabrück fand 
jetzt die feierliche Verleihung 
der „Grünen Hausnummer“ 
statt. Dabei handelt es sich um 
eine Auszeichnung der Klima-
schutz- und Energieagentur 
Niedersachsen (KEAN), die ener-
gieeffizientes und klimafreund-
liches Sanieren und Bauen wür-
digt. 24 Gebäudeeigentümerin-
nen und -eigentümer erhielten 
die Auszeichnung für 31 Pro-
jekte. Seit 2019 wurden somit 
128 Hausnummern im Landkreis 
Osnabrück vergeben.
Die Veranstaltung bot den an-
wesenden Gästen nicht nur die 
feierliche Übergabe der Haus-
nummern und Urkunden durch 
den stellvertretenden Landrat 
Michael Lührmann sowie die 
Vorstellung einzelner Projekte. 
Timo Kluttig vom Landkreis 
Osnabrück gab in einem Fach-

vortrag auch Einblicke in das 
Thema Klimafolgen und not-
wendige Anpassungen im Ge-
bäudesektor.
„Es ist beeindruckend zu sehen, 
wie viele Hauseigentümerin-
nen und Hauseigentümer sich 
mit durchdachten und teils au-
ßergewöhnlichen Projekten für 
die Energieeffizienz einsetzen“, 
sagte Lührmann. 
Die Auszeichnung der Grünen 
Hausnummer stellt die bedeu-
tende Rolle des Gebäudesek-
tors heraus, die vor allem im 
Hinblick auf die Klimaschutz-
ziele von zentraler Bedeutung 
ist: Der Gebäudesektor ist für 
etwa ein Drittel der CO2-Emis-
sionen verantwortlich. Mit der 
Grünen Hausnummer werden 
daher Neubauten prämiert, die 
den KfW-Effizienzhausstandard 
40 oder höher erreichen, so-

wie Sanierungsprojekte, die Ge-
bäude auf ein energetisch ho-
hes Niveau bringen. In denkmal-
geschützten Gebäuden oder 

aufwendig sanierten Altbauten, 
bei denen nur das Grundgerüst 
der Balken erhalten blieb, zeigte 
sich, wie innovativ und zugleich 

Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Osnabrück, die energieeffiziente 
Sanierungs- und Neubauprojekte gestartet haben, wurden mit der Grü-
nen Hausnummer ausgezeichnet.
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engagiert die Eigentümerinnen 
und Eigentümer bei Ihren Pro-
jekten agierten. � o
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Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
Hagener Marktboten folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Annahmestellen:  Gärtnerei Engelmeyer, Schopmeyer straße 5 · Dufte Blüte, Natruper Straße 74
Per Post: Hagener Marktbote, Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de ➝ Anzeigen

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch im  N blick-punkt Georgsmarienhütte   N Stadtgespräch Bad Iburg
Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
Hagener Marktbote  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im Hagener Marktboten:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

*  * Malerarbeiten innerhalb des Zeitraum vom  
01.11.2024 bis 28.02.2025 nur für Privatkunden, ausgenommen 

gewerbliche Kunden. Aufträge ab 1.000,– € inkl. MwSt.

Winteraktion

5% auf alle 
Innenarbeiten*

Wellendorfer Straße 27 · 49124 Geogsmarienhütte 

Tel. 05401/5425 · info@maler-vogelsang.de 

www.maler-vogelsang.de

BERNHARD 
VOGELSANG 
MALERMEISTER

Umzüge, Entrümpelung, Abbrucharbeiten: Dienstleistung 
Mazreku. Kostenlose Vorortbesichtigung. Festpreis-Garantie! Tel. 
05401/1584177.

Winterdienst: Schnee- und Gehwegräumung für privat 
und gewerblich zum Festpreis. Dienstleistungen Mazreku. Tel. 
05401/1584177. www.umzug-mazreku.de

Sie erreichen uns unter www.osning-medien.de.

Junges Paar aus Hagen sucht gemeinsame, moderne Wohnung 
zum Mieten oder Kaufen in Hagen. Mind. 80 qm und eigener Garten 
sind wünschenswert. Tel. 0152/26875287.

Carports und Terrassenüberdachungen aus Aluminium, zur 
Selbstmontage mit Montageanleitung, zu günstigen Preisen, Infos 
unter Tel. 0162/9119007.

Umsichtige Hauswirtschafterin für 4-köpfige Familie mit Hund 
gesucht, 20–35 Std./Wo., Lohnstkarte, Auto sinnvoll. Chiffre H 389.

Fußpflegerin gesucht für Di./Do., mob. Einsatz. PKW wird gestellt. 
Podologe gerne in VZ- o.TZ. Mobile Fußpflege Ceglarek. Bewerbung 
unter Tel. 0176/24029649. 

Neue Gardinen? Wir bringen Ideen mit. Kostenlose Beratung bei 
Ihnen zu Hause. Rufen Sie uns an: Raumausstattung Haurenherm, 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Private Kleinanzeigen im Hagener Marktboten: Kleiner Preis, gro-
ße Wirkung! Bis zu 160 Zeichen für nur 11 Euro. (Bitte Adresse und 
komplette Bankverbindung nicht vergessen).

Ich suche eine 3-Zimmer-Wohnung auf dem Harderberg, zum 
nächstmöglichen Termin. Tel. 0170/8040613. 

Sonnensegel von Soliday, Renson Lamellendächer u. Marken-
markisen vom Meisterbetrieb! Sieker Rolladen GmbH, Hagen a.T.W., 
d.fiegenbaum@sieker-rolladen.de, Tel. 05405/8083641.

Glas- und Rahmenreinigung: gründlich, zuverlässig und preiswert! 
Tel. 0152/56405133. Ihr Clean Team.

Büro- und Buchhaltungsservice* hat ab dem 1.2.2025 noch Kapa-
zitäten frei. Tel. 0151/59106120. E-Mail: bueroservice.sa@gmail.com 
*Buchen laufender Geschäftsvorfälle 

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen, Tel. 03944/36160, www.
wm-aw.de, Fa.

Ehrenbrink Elektro sucht Azubi, Elektroniker, Meister für span-
nende Elektrotechnik - PV, Energiespeicher und Elektromobilität.   
meisterservice@ehrenbrink-elektro.de

Drei starke Zeitungen, die Sie nutzen sollten: Hagener Marktbote 
und Stadtgespräch Bad Iburg mit je 10.000 Exemplaren, sowie blick-
punkt Georgsmarienhütte mit 17.000 Exemplaren, Tel. 05401/837370.
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SIEMON GmbH
In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Wir sind IHR starker Partner:

Service vom Feinsten!PASSION
FÜR TASTEN
SEIT 1790

KLAVIER | FLÜGEL | DIGITALPIANO
AKKORDEON (Miete & Finanzierung)

O S N A B R Ü C K

K L A V I E R H A U S

Bramscher Str. 251 · Tel. 0541 27878
rohlfing-musik.de

Ich, m., 50 Jahre jung, suche 
Whg, 2ZKB, Balkon oder Te-
rasse,  ca. 550 Euro warm. Um-
kreis GMHütte. Seit 15 J. in fes-
ter Anstellung als BKF. Tel 
0151/22236023.

Faltstores oder Vario-Rollos, 
z. B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hau-
se – Raumausstattung Hauren-
herm, Osnabrücker Straße 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Mehrfamilienhaus in Osna-
brück und Umgebung von pri-
vat als Kapitalanlage gesucht. 
Tel. 0541/50798731.

Lernerfolg ist cool! Qualif. Ein-
zelunterricht! Sprachen, Mathe 
der Schulform u. Klassenstufe 
entspr., Prüfungsvorbereitung! 
Berücksicht. von LRS u. Dyskal-
kulie! Tel. 05405/7969.

Ihr Dachdecker und Bau-
klempner in hiesiger Region. 
Daniel Mora, Schulstr. 9, Has-
bergen, Tel. 05405/6080776 
o. 0160/7884869, mora-beda-
chungen@gmx.de.

Gibt’s was Neues? Dann mel-
den Sie sich bei uns! Denn Sie 
wissen doch: Was nicht im Ha-
gener Marktboten steht, ist ei-
gentlich auch nicht passiert. 
Tel. 05401/837370 oder E-Mail:  
presse@osning-medien.de.

Nette 5-köpfige Familie mit 
Hund sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt eine Wohnung/
ein Haus, ca. 125 qm, gerne mit 
Garten in GMHütte zur Miete. 
Tel. 0176/65248689. 

Suche eine Putzfee 14-tägig 
ca. 2 Stunden. Tel. 0172/5645171 
oder 05401/897977.

Nachhilfe Hagen a.T.W. 
Mühlentor-Kolleg, Natruper 
Str.17, 49170 Hagen a.T.W., Tel. 
05401/8317383, www.muehlen-
tor-kolleg.de.

Erfahrener Musiklehrer er-
teilt bei Ihnen zu Hause Unter-
richt an Tasten-, Saiten- und 
Blasinstrumenten. Viel Spaß 
bei der Probestunde unter Tel. 
0160/6386413.

Rund nicht eckig, langsam 
nicht schnell. Qi Gong-Übun-
gen sind leicht zu erlernen. Pro-
bieren Sie es aus. Neue Kurse ab 
Januar. Tel. 05401/98618, Betti-
na Möller.

Insektenschutz oder Pollen-
schutz?! – für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlo-
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180.

Hagener Marktbote: Damit 
Sie wissen, was in Ihrem Ort ge-
schieht!

EFH/DHH/RH gesucht. Ehe-
paar sucht ein neues zu Hause 
in GMHütte und Umgebung bis 
zu 15 km. Gerne auch mit Reno-
vierungsbedarf und Erbpacht. 
Tel. 0172/7589114.

Promovierter Lehrer erteilt bei 
Ihnen zu Hause Nachhilfe für al-
le Klassen in Französisch, Latein, 
Englisch, Deutsch und Mathe-
matik. Tel. 0160/6390432.

Wir waschen Ihre Betten kom-
plett mit Inlett jeden Tag. Bet-
ten Sieckmann, Dorfstraße 5, 
49170 Hagen, Tel. 05401/9479.

2 Topper, neuwertig, à 90 x 200 
cm, zu je 150 Euro zu verkaufen. 
Tel. 01525/6452360.

Trockenbau- u. Maurerar-
beiten, Malerarbeiten, verput-
zen, Fliesen legen, pflastern, 
div. andere Handwerksarbei-
ten. Melden Sie sich gerne. Tel. 
0157/58010634.

Gewerbliche Kleinanzeigen 
im Hagener Marktboten: Klei-
ner Preis, große Wirkung! 19,75 
Euro zzgl. MwSt. (Bitte Adres-
se und komplette Bankverbin-
dung nicht vergessen).

Einfamilienhaus oder Reihen-
haus von privat gesucht, auch 
renovierungsbedürftig. Tel. 
0541/50799258.

Pflegeteam Wendland. Amb. 
Kranken- u. Altenpflege. Wir 
pflegen mehr als gute Kontakte. 
Rosenstraße 9, Hagen a.T.W., Te-
lefon 05405/98503.

Pflege- und Haushaltshilfe 
zuhause durch polnische Fach-
kräfte. Tel. 05406/899024 o. 
0173/8919478.

November 2024)
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23.12.- 24.12.

3 Monats-Abo Kraftraum & Schwimmbad 
nur 170 € statt 273 €

02.12.- 07.12.

3 Monats-Abo Kraftraum 
nur 140 € statt 219 €

09.12.- 14.12.

16.12.- 21.12.

Sportliche
Adventsangebote

 Senioren-Rehasport Funktionstraining im Wasser 
montags 11:00 Uhr dienstags 16:00 & 16:30 Uhr

donnerstags 16:00 Uhr

AB SOFORT NEUE KURSE

10er Karte Schwimmen + 2 x Hydrojet

12er Karte Schwimmen 
zum Preis einer 10er Karte 

inkl. Einweisung

inkl. Einweisung

Weitere Infos zu Kursen und Angeboten unter 05403- 402 578.

Dachstühle, Dachausbauten, Fachwerkrestaurierung,  
Holzrahmenbau, Altbausanierung, Carports 
und vieles mehr.

Felix Marx | Waldstraße 3a | 49196 Bad Laer
Tel. 0174/2496388 oder 05424/3639344
f.marx-holzbau@web.de | www.marx-zimmerermeister.de

Wir suchen Zimmerer  
+ Dachdecker (m/w/d)

Ralf Stricker
(Dipl.-Wirt.-Ing.)

Natruper Straße 17 · Hagen a.T.W.

Tel. 05401/8317383

Für vorweihnachtliche Stim-
mung sorgt auch in diesem 
Jahr wieder die Pfarreienge-
meinschaft St. Martinus/Ma-
riä Himmelfahrt mit Kakao, 
Kinderpunsch und Glühwein. 
Der Erlös ist bestimmt für die 
Oratorien im Haus-Sankt-Joa-
chim. 

AUF DEM 
NUSSKNACKER
MARKT

Malerbetrieb Uwe Nölker, Lin-
denbreede 52, GMHütte. Wir ge-
währen Ihnen 5% Rabatt auf alle 
Innenarbeiten von Dez. 2024 bis 
März 2025. Tel. 05401/838844, 
uwenoelker@t-online.de

Der Hagener Marktbote sucht 
Verteiler (m/w/d): Du möch-
test etwas dazuverdienen? 
Du bist verlässlich? Dann wer-
de Teil unseres Teams! Wir su-
chen Verteiler für folgendes Ge-
biet: Landour (Lotter Weg) Tel. 
05401/837370 oder E-Mail an  
info@osning-medien.de.

Privatperson sucht Mehrfa-
milienhaus zur Kapitalanla-
ge in Osnabrück und Landkreis, 
svenkersten@hotmail.com, Tel. 
0176/32694993.

Weihnachts-Schnäppchen-
markt: samstags im November 
von 10-14 Uhr in Hagen, Natru-
per Str. 4.

Besuchen Sie unser tolles Ma-
tratzen-Studio. Da müssen Sie 
mal Probe liegen! Betten Sieck-
mann, Dorfstraße 5, Hagen 
a.T.W., Tel. 05401/9479.

Gartenarbeit, Baumfällung 
aller Art, Hecken- und Strauch-
schnitt, Pflaster- und Bagger-
arbeiten, Zaunbau. Werkzeuge 
vorhanden + Entsorgung. Tel. 
0157/32267552.

Wohnung zum Kauf von privat 
gesucht. Tel. 0157/92396626.

Fliesen Sühlmann: Ob Neubau, 
Renovierung o. altersgerech-
ter Umbau. Wir mauern, ver-
putzen u. verlegen Estrich - ein-
fach gut! Kostenl. Angebot: Tel. 
0172/5228537.

Oesede Zentrum, 2 Zi., Küche, 
Bad, Balkon, Abstellraum, EBK, 
Keller, Fahrstuhl, altersgerecht, 
70 qm ab 1.1.2025 oder später zu 
vermieten. Tel. 0152/32713556.

Heizkosten mit Gardinen 
sparen! Thermo-Vorhänge für 
Haustüren und als Raumtrenner 
– Kostenlose Beratung bei Ih-
nen zu Hause. Raumausstattung 
Haurenherm. Tel. 05401/90180.

An Weihnachten denken und 
„Klang“ verschenken. Klang-
massagen ab 30 € mit Infrarot 
ab 70 €. www.qi-gong-bettina-
moeller.de o. Tel. 05401/98618.

Flexibler Mitarbeiter (m,w,d) 
mit Personenbeförderungs-
schein von Mo.–Fr. auf 20–25 
Std/Wo. – und evtl mal Sa. – 
kurzffistig gesucht. Info unter 
Tel. 05401/6313.

Jubilarehrung  
am Kolpinggedenktag 
Die Kolpingsfamilie Gellenbeck 
lädt am Sonntag, 1. Dezember, 
um 9.30 Uhr zur äußeren Feier 
des Kolpinggedenktages ein. 
Präses und Pastor Jörg Ellinger 
feiert in der Kirche Mariä Him-
melfahrt Gellenbeck mit der Ge-
meinde eine Kolpingmesse. 
Im Anschluss findet im Gustav-
Görsmann-Haus eine adventli-
che Zusammenkunft mit Jubi-
larehrung verdienter Kolpinger 
statt. An diesem Morgen wird 
außerdem der niedersächsi-
sche Landtagsabgeordnete Jo-

nas Pohlmann zum Thema „Eh-
renamt in unserer Gesellschaft“ 
sprechen. Anschließend folgt 
ein gemeinsames Mittagses-
sen. Um Anmeldung bis zum 
24. November bei WuM Ober-
meyer, Tel. 05405/8207, Tel. 
0175/8557245 oder per E-Mail 
unter weob@gmx.de.
Die Kolpingsfamilie weist au-
ßerdem darauf hin, dass in 
allen Messen am Wochen-
ende ein Restdivisen-Kollekte  
stattfindet.� o
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Eintritt 10,– Euro

Vorverkauf für  
plattdeutsches Theater 
Hagener Kolpingsfamilie zeigt ab Januar  
Komödie bei Stock
Hippie-Flair bringt die Kolpings-
familie Hagen ab Januar mit der 
plattdeutschen Komödie „Love 
& Peace in’t Landrautsamt“ auf 
die Bühne in der Gaststätte 
Stock. In dem Stück von Andreas 
Wening (plattdeutsche Fassung: 
Helmut Schmidt) hält Landrat 
Barnhard Oppenau seine Wie-
derwahl bereits für gesichert. 
Doch dann taucht plötzlich 
seine verflossene Liebe Tamara 
Bloomberg auf. Die „Urmutter 
aller Hippies“, die einst mit Bern-
hard Oppenau in einer Hambur-
ger WG zusammenlebte und 

nun eine Reportage über ihr Le-
ben erstellt, bringt viel Unruhe 
in das geruhsame Leben des 
Landrats.
Am Montag, 2. Dezember, und 
Dienstag, 3. Dezember, findet 
von jeweils 14 bis 17 Uhr eine 
Sonderöffnung zum Karten-
vorkauf in der Gaststätte Stock 
statt. Danach werden Karten zu 
den regulären Öffnungszeiten 
bei Stock mittwochs und sams-
tags ab 16 Uhr verkauft. Premi-
ere feiert das Stück am Samstag, 
11. Januar, um 17 Uhr, ebenfalls 
in der Gaststätte Stock.� o
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Hoch her geht es in der Komödie „Love & Peace in’t Landrautsamt“, die 
die plattdeutsche Theatergruppe der Kolpingsfamilie Hagen ab Januar 
zeigt.

Die Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands (kfd) ist mit 
rund 265.000 Mitgliedern der größte katholische Frauenverband 
und einer der  größten Frauenverbände Deutschlands. Wir ma-
chen uns stark für die Interessen von Frauen in Kirche, Politik und 
Gesellschaft und setzen uns für ihre Rechte ein.
Die kfd ist eine Gemeinschaft, in der sich Frauen in vielfältigen Le-
benssituationen gegenseitig unterstützen. Sie ist der Frauenort in 
der Kirche, offen für Suchende und Fragende.  Im Engagement für 
Gerechtigkeit, Frieden und die Bewahrung der Schöpfung suchen 
wir den Dialog mit Frauen anderer Religionen und Kulturen.
Nur knapp ein Viertel der Frauen in Deutschland sieht Gleichbe-
rechtigung als verwirklicht an. Das zeigt eine von der kfd in Auf-
trag gegebene Allensbach-Umfrage.
Ein wichtiger Schritt für die Gleichstellung von Frauen und Män-
nern ist Entgeltgleichheit. Ein großer Fortschritt ist das seit 2017 
geltende Gesetz für mehr Entgelttransparenz, für das sich auch 
die kfd eingesetzt hat. Die kfd setzt sich für die Weiterentwick-
lung der dreijährigen Elternzeit mit Rückkehrrecht an den Arbeits-
platz ein. 

Soziale Sicherheit im Alter und die Stärkung des solidarischen Aus-
gleichs in der Gesellschaft: Das sind die Ziele des Rentenmodells 
der katholischen Verbände.
Die legale und sozialversicherungspflichtige Beschäftigung haus-
haltsbezogener Dienstleisterinnen und Dienstleister in privaten 
Haushalten ist das Ziel der kfd. Frauen und Männer brauchen ver-
lässliche, existenzsichernde und sozialversicherungsrechtlich ab-
gesicherte Erwerbsarbeitsplätze. Minijobs bieten diese Sicherheit 
nicht.
Frauengesundheit ist für die kfd auch ein wichtiges Anliegen: 
Sie macht sich für die Gesundheit von Müttern und pflegenden 
Angehörigen stark und setzt sich für einen ganzheitlichen Ge-
sundheitsbegriff ein. Denn Gesundheit ist mehr als die Abwesen-
heit von Krankheit. 
Die kfd ist am Müttergenesungswerk beteiligt: Es sind weiterhin 
überwiegend die Mütter, die die Hauptlast der Sorgearbeit tra-
gen. Neben dem Beruf managen sie unermüdlich das Familienle-
ben – manchmal bis an den Rand der körperlichen und mentalen 
Belastungsgrenze. Die Zahlen des Müttergenesungswerks zeigen: 
Der Bedarf an Kurmaßnahmen ist ungebrochen hoch.
Im Ortsverband Hagen ist das jüngste Mitglied 30 Jahre alt, das äl-
teste vollendet in diesem Jahr das 103. Lebensjahr.
Viele Frauen sind in Gruppen organisiert, die sich regelmäßig tref-
fen und gemeinsame Aktivitäten durchführen. Derzeit gibt es 26 
Frauengruppen und 9 Krabbelgruppen.
Es gibt hier bei uns ein vielfältiges Angebot, dass allen offen steht: 
Neben Betreuung des Sternenkindergrabes, Besuchsdienst, Krab-
belgruppen, und Cafeteria beim Pfarrfest werden auch spirituelle 
Aktionen für Frauen und Bildungsveranstaltungen organisiert.

kfd St. Martinus
Gründungsjahr: 1923 
Vereinszweck: Wir setzen uns für die Interessen von Frauen  
in Gesellschaft, Politik und Kirche ein. 
Angebot: Monatliche Treffen: offene Angebote  
zu unterschiedlichen Themenbereichen, Mutter-Kind-Gruppen 
Vorsitzende Sprecherin: Mechthild Martin 
Kontakt: Plogmanns Feld 6, 49170 Hagen, 
Telefon: 05401 980017, vorstand@kfd-hagen-atw.de, 
www.kfd -hagen-atw.de 
Anzahl der Mitglieder: 540

MEIN VEREIN
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des bis zum Binden 
beträgt etwa 73 Stun-
den,die aber nicht nur 
Arbeit sondern auch 
viel Spaß und Freude 
mit sich brachten.
Bei beiden Überga-
ben gab es im An-
schluss noch einen 
Austausch über Fa-
milie, Landwirtschaft, 
Ernährung und ver-
schiedene andere 
Themen.� o

Fladderweg 1, 49393 Lohne, Tel.: 04442/92600
www.kachelundkamin.de

Fladderweg 1, 49393 Lohne, Tel.: 04442/92600
www.kachelundkamin.de

Teutoburger-Wald-Straße 40, 49124 Georgsmarienhütte

Mit AKTIONSPREISEN  
auf Kamine und Öfen  

vom 22. bis 23.11.2024! 
Vorbeischauen lohnt sich!  

Wir feiern

40Jahre

Der DRK Ortsverein Hagen 
a.T.W. möchte auch in diesem 
Jahr die großen Besucher des 
Nussknackermarktes mit le-
ckerem Orangenpunsch so-
wie rotem und weißem Glüh-
wein und die kleineren Be-
sucher mit frischem Popcorn 
verwöhnen. Erstmalig bieten 
wir in diesem Jahr auch Rosé-
Glühwein und für das leibliche 
Wohl leckere Rindfleischpat-

AUF DEM 
NUSSKNACKER
MARKT

tys vom Gallowayrind in Ko-
operation mit dem Hof Spren-
gelmeyer an.

Heike Höckerschmidt unter-
stützt in diesem Jahr mit ih-
rem Erlös ein besonderes Pro-
jekt in Benin, das ihr sehr am 
Herzen liegt. An ihrem Stand 
in der Ehemaligen Kirche bie-
tet sie Häkelkunsthandwerk 
und Kosmetik aus Sheabutter 
an. 

AUF DEM 
NUSSKNACKER
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Zwei Erntekronen  
zum Erntedank
Landfrauenverein Hasbergen/Hagen a.T.W.  
erinnert an die Bedeutung einer guten Ernte
Traditionell erinnern Land-
frauen und Landwirte mit der 
Übergabe einer Erntekrone 
an die Bedeutung einer gu-
ten Ernte und drücken so ihren 
Dank über die Erntefrüchte aus. 
Die aus Getreide gebundene 
Krone wird dazu an wichtige 
Einrichtungen oder Personen 
überreicht. In diesem Jahr war 
der Kreisverband Osnabrück zu-
ständig für die Erntekrone.  Als 
zugehöriger Verein durfte der 
Landfrauenverein Hasbergen/
Hagen a.T.W. diese binden und 
Anfang Oktober Oberbürger-
meisterin Katharina Pötter über-
geben.
Da in Hasbergen ein neues Rat-
haus gebaut wurde, war es dem 
Verein ein Anliegen auch dort 
eine Erntekrone zu überreichen. 
Dort nahmen Bürgermeister Ad-
rian Schäfer und die Gleichstel-
lungsbeauftragte Jana Schmied 

diese entgegen. Sowohl Ober-
bürgermeisterin Pötter als auch 
Bürgermeister Schäfer waren 
sehr erfreut über die Ehrung 
und nahmen die Erntekrone 
gerne entgegen und sprachen 
den Landfrauen ihren Dank aus.
Eine Erntekrone besteht aus vier 
Arme und einen Kranz der diese 
verbindet. Die Arme bestehen 
aus Gerste Weizen, Hafer und 
Roggen. Der Kranz wurde aus 
alle vier Getreidearten gebun-
den. Ein Arm besteht aus etwa 
100 Büschel Getreide. Das sind 
etwa 4000 Ähren für die Arme. 
Nochmal so viel Ähren wur-
den für den Kranz verarbeitet. 
Die Bedeutung der Arme sind 
Freude, Sorge, Hoffnung und 
Dankbarkeit. Der Kranz der die 
Arme verbindet steht für den 
Zusammenhalt der Gesellschaft. 
Der Zeitaufwand für eine Ernte-
krone vom ernten des Getrei-

Adventsfeier beim  
Treffpunkt Niedermark
Der Treffpunkt lädt die Senio-
ren der Niedermark am Mon-
tag, 9. Dezember, um 15 Uhr 
zur Adventsfeier in das Bürger-
haus Natrup-Hagen ein. Anmel-
dung bei Roswitha Hehmann, 

Tel. 05405/7385, bis möglichst 
Sonntag, 1. Dezember. Der Mal-
teser Hilfsdienst steht für den 
Fahrdienst zur Verfügung,  An-
meldung bei Klaus Glasmeyer 
unter Tel. 05405/7170.� o

Auch der Hasberger Bürgermeister Adrian 
Schäfer und die Gleichstellungsbeauftragte 
Jana Schmied freuten sich über eine Ernte-
krone.

Vortrag über Einsamkeit
Jeder Mensch braucht andere 
Menschen. Gleichzeitig braucht 
auch jeder Zeit für sich. Wie 
diese Balance in heutiger Zeit 
aus dem Gleichgewicht geraten 
ist, zeigt der Vortrag „Einsam-
keit im Alter“ mit Dr. Christoph 
Hutter am Montag, 25. Novem-
ber, um 19.30 Uhr im Pfarrheim 

St. Martinus. In dem von der 
KAB, der kfd und dem Kolping 
veranstalteten Abend geht es 
unter anderem darum, was Ein-
samkeit ist, wie sie entsteht und 
darum, was in Zeiten wie heute 
ist, in denen Einsamkeit immer 
mehr um sich greift. � o
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Herzlichen Dank
für die Anteilnahme  
und die Aufmerksamkeit, die uns  
erwiesen wurde.

 Familie Tobergte
Anita Tobergte

†9.9.2024

Joseph Igelbrink
*24.1.1934  † 17.10.2024

Herzlichen Dank sagen wir allen, die ihre 
Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten; für die tröstenden 
Worte, gesprochen oder geschrieben; für 
alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.

Elke Igelbrink mit Familie
Hagen a.T.W., im November 2024

allen ganz herzlich für die so zahlreiche und liebevolle 

Anteilnahme in Wort und Schrift, für die 

wohltuenden Umarmungen und netten Gesten.

Wir haben einen wunderbaren Menschen verloren,

aber die Erinnerung lebt weiter.

Danke…

* 17. Februar 1935

† 27. September 2024

Ulrich, Rainer, Michael, Frank

und Familien

Hagen a.T.W., im November 2024

Statt Karten

MMaarriiaa  

PPllooggmmaannnn

Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!

Achim Heinze freut sich wie-
der mit seinem Team leckere 
Bratwurst und Currywurst 
sowie Pommes oder die all-
zeit beliebte Manta-Platte an-
zubieten. Kaltgetränke sind 
ebenfalls im Angebot. Achim 
Heinze ist als Mitglied im Or-
ganisationsverband Nusskna-
ckermarkt jederzeit Ansprech-
partner für die Gäste.

AUF DEM 
NUSSKNACKER
MARKT

„Von Athen bis  
San Francisco” über Hagen
Shanty-Chor präsentierte in der Ehemaligen Kirche 
Stücke aus der Seefahrt
Fans von Seefahrerromantik ka-
men Anfang November auf ihre 
Kosten: Im Rahmen der Sonn-
tagsmusikreihe konzertierte 

der Shanty-Chor der KAB in der 
Ehemaligen Kirche mit einem 
Programm zu Sehnsucht, Frei-
heit und Abenteuerlust. Die ein-

Fo
to

: a
m

p

genommenen Spenden sollten 
dem Verein zur Erhaltung der 
Ehemaligen Kirche zugutekom-
men.

Klassiker der Seefahrt  
im Gepäck
„Schön, dass so viele gekom-
men sind“, begrüßte Chorspre-
cher Werner Hehemann das 
Publikum. Eingefunden hatten 
sich neben Interessierten und 
Angehörigen der Sänger auch 
ehemalige Chormitglieder so-
wie Bewohnerinnen und Be-
wohner des Sankt-Anna-Stift, 
die Werner Hehemann herzlich 

willkommen hieß. Vor der Pan-
oramakulisse einer Küstenland-
schaft wurden dann in 22 Lie-
dern Häfen, Meere und stets 
die Liebe besungen. Unter dem 
Dirigat von Chorleiterin Olga 
Dahlke, die zusätzlich am Flügel 
begleitete, zeigten die Sänger 
klassische Seemannslieder wie 
„Auf, Matrosen, die Anker gelich-
tet“, „Das kann doch einen See-
mann nicht erschüttern“ und 
„Capitano, nimm mich mit auf 
große Fahrt“ sowie „Wir lieben 
die Stürme“, bei dem das Pub-
likum klatschte und im Refrain 
mitsang. Einführende Worte zu 
den Stücken und kleine Anek-

doten kamen von Alois Henle, 
der als Moderator durch das 
Konzert führte. Zwischendurch 
gab die Band aus Flügel, Kont-
rabass, Gitarre und Akkordeon 
Instrumentalstücke zum Besten. 
Schwelgerisch im Vier-Viertel-
Tak wurde es beispielsweise bei 
„Weißer Mond von Maratonga“ 
oder bei der bekannten Melo-
die von „La Paloma“.

Zwischen Heimatliebe  
und Fernweh
Verbundenheit mit Hagen und 
dem Norden Deutschlands 
wurde in den Stücken „Hoch im 
Norden“, das durch die Gruppe 

Singbarer Seemannsgarn: Der Shanty-Chor nahm sein Publikum mit 
auf eine Reise über die Meere.
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NACHGEFRAGT

Peter Stern
Rentner
Hagen

Ich gehe nicht so oft 
auf Weihnachtsmärkte. 
Das liegt daran, dass ich 
vor 60 Jahren aus Süd-
deutschland hier nach 
Hagen gezogen bin, dort 
habe ich keine Weih-
nachtsmärkte kennen-
gelernt. Wenn ich aber 
gehe, finde ich, sollten 
Glühwein und Christstol-
len nicht fehlen. Sterne 
und Weihnachtsdeko 
muss es auch geben.

Dominique Kraffczyk
Controllerin

Hagen

Glühwein muss es un-
bedingt auf dem Weih-
nachtsmarkt geben. Aber 
auch die Stimmung ist 
wichtig, weshalb Weih-
nachtsbäume und -lie-
der und überhaupt eine 
vorweihnachtliche Stim-
mung dazugehören.

Andrea Pohl
Med. Fachangestellte

Hagen

Gebrannte Mandeln und 
Eierpunsch sind unver-
zichtbar. Ich finde es auch 
gut, wenn Maronen ver-
kauft werden – so wie auf 
dem Weihnachtsmarkt in 
Osnabrück.

Andrj Heinrich
Hausmann

Hagen

Ich bin alleinerziehender 
Vater und gehe haupt-
sächlich mit meinen Kin-
dern auf den Weihnachts-
markt. Die wünschen 
sich, dass es gebrannte 
Mandeln und Äpfel in Zu-
ckerguss gibt. 

Traian Andri-Acu
Revierfahrer

Hagen

Wenn es Zeit und Geld 
erlauben, gehe ich auf 
W e i h n a c h t s m ä r k t e . 
Wichtig ist mir dort die 
Sicherheit. Ich denke da 
etwa an den Anschlag auf 
den Weihnachtsmarkt 
am Breitscheidplatz in 
Berlin. Vor Kurzem wollte 
ein 17-Jähriger, der nun 
festgenommen wurde, 
auch einen Anschlag mit 
einem LKW begehen.

Was darf auf keinem Weihnachts- oder Adventsmarkt fehlen?

Hauptstraße 68 | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98999620
www.ebt-aluminiumbau.de

10 % auf Dächer und 15 % auf Markisen
gültig bis 16. Oktober

Ärappelfest in Mettingen – 
die Filiale Stuhr feiert mit!

Neueröffnung in Münster – die Filiale Stuhr feiert mit!
10 % auf Dächer und 20 % auf Markisen

mit unseren
✔ Terrassenüberdachungen
✔ Sonnenschutzsystemen
✔ Markisen
✔ Carports
✔  Flachdach-Carports 

auf Wunsch auch mit Dachbegrünung

„Entspann mal“„Entspann mal“

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen | Telefon 05452 634 9980
Amelunxenstraße 13 | 48167 Münster | Telefon 02506  504 9940

Hauptstraße 25a | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98 999 620

www.ebt-aluminiumbau.de

Jeden 1. & 3. Samstag 

im Monat 10–13 Uhr geöffnet!

Sommer- 
Aktions- 

Verlängerung!

Ganz in Ihrem Sinn.

Hindenburgstraße 24 
49124 Georgsmarienhütte 
Tel.: 05401 / 832708-0
www.kleinheider-hoersysteme.de

WIE HABEN HÖRGERÄTE IHR LEBEN 
VERÄNDERT?

Peter Schneider
69 Jahre
Rentner

„Hörgeräte haben meine 
Hörfähigkeit verbessert. Sie 

helfen, Sprache klarer zu 
hören und reduzieren Hinter-
grundgeräusche, was mir in 
verschiedenen Situationen 

geholfen hat.“

•  Höranalysen mit neuester 
Technik

•  Hörsysteme einstellen
•  Reparaturen
•  Hausbesuche
•  Tinnitus-Betreuung

•  Regelmäßige Kontrollen,  
Reinigung Ihrer Hörsysteme

•  Einweisung und Beratung zum 
Umgang mit dem Hörsystem

•  unverbindliches Testen neuester 
Hörsysteme

LASSEN SIE SICH NICHTS
MEHR ENTGEHEN.

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–13:00 Uhr · Mo., Di., Do., Fr. 14:00–18:00 Uhr
und nach Vereinbarung · Mittwoch Nachmittag geschlossen

UNSERE LEISTUNGEN:

Der Schützenverein Hagen-
Mentrup sorgt wie in den ver-
gangenen Jahren mit Pom-
mes und Würstchen für das 
leibliche Wohl. Zusätzlich bie-
tet er wieder grobe Bratwurst 
vom Gallowayrind des Hof 
Sprengelmeyer an. Unter an-
derem begrüßen Mathias Rolf 
sowie Theresa Sprengelmeyer 
(hinten) – hier mit Marie und 
Michelle Sprengelmeyer – die 

AUF DEM 
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Marktbesucher. Die Einnah-
men kommen der Jugendar-
beit zugute. 

Santiano bekannt ist, und „Lie-
der so schön wie der Norden“ 
ausgedrückt. Bei letzterem tra-
ten Manfred Heinsch, Werner 
Kasselmann und Günter Alte-
vogt – hier zusätzlich an der 
Gitarre – als Solisten in den 
Strophen auf. Ebenfalls mit ei-
nem Solostück brachte Lud-
ger Hellermann als Kenner des 
Schriftstellers und Kabarettis-
ten Joachim Ringelnatz dem 
Publikum dessen „Schiffsjun-
gentagebuch“ näher: Über 
leichter Begleitung durch das 
Akkordeon rezitierte Heller-
mann im Sprechgesang Rin-
gelnatz‘ Erinnerungen an seine 
Zeit als Schiffsjunge Anfang des 
20. Jahrhunderts. Lauten Ap-

plaus erntete Chorleiterin Olga 
Dahlke nach ihrem Solo „Weiße 
Rosen aus Athen“, bei dem sie 
ihre klare Sopranstimme am 
Flügel begleitete. Nicht fehlen 
im Programm des Shanty-Cho-
res durfte als Zugabe das „Ave 
Maria der Meere“, das als Gebet 
bei Schiffsunglücken formuliert 
ist. Zweistimmig und schwel-
gerisch trotz des düsteren The-
mas ging es durch den Chorus; 
zum Finale des Stücks wurden 
die Sänger und ihre Band stetig 
leiser. Endgültig trat der Shanty-
Chor mit dem wiegenden „Ab-
schied vom Meer“ und „Auf ein 
fröhliches Wiedersehen“ win-
kend von der Bühne.     � amp o



Gerland Hörgeräte
Alte Straße 2 | 49170 Hagen a.T.W.
Tel. 05401.8315384 | service@gerland-hagen-atw.de
www.gerland.de | Inhaber: Thorsten Gerland

Wir sind immer für Sie da! ZUFRIEDENHEITBESTPREIS
QUALITÄT
SERVICE

ZUFRIEDENHEITBESTPREIS

GARANTIEGARANTIEGARANTIEGARANTIEGARANTIEGARANTIEGARANTIEGARANTIEGARANTIEGARANTIEGARANTIEGARANTIEGARANTIEGARANTIEGARANTIEGARANTIEGARANTIEGARANTIEGARANTIEGARANTIEGARANTIEGARANTIEGARANTIEGARANTIE

Mit diesem Gutschein sparen Sie 
100 Euro pro Hörgerät. Gilt für alle 
Modelle der Marke Starkey in jeder 
Leistungsklasse.*

100 EURO RABATT AUF ALLE
STARKEY-HÖRGERÄTE



200 Euro
sparen

* Gilt nur bei Hörgeräten ab einem Eigenanteil von 100 Euro. Bei einem Eigenanteil unter 100 Euro wird max. der exakte Betrag verrechnet.
Nur ein Gutschein pro Person, nicht kombinierbar mit anderen Angeboten. Gültig bei Kauf bis 20.12.2024.

Winziges Mini

CIC-Hörsystem, 

jetzt auch mit 

Bluetooth

Winziges Mini

CIC-Hörsystem, 

jetzt auch mit 

Leistungsklasse.*

CIC-Hörsystem, 

jetzt auch mit 

Bei Gerland Hörgeräte wird 
SERVICE groß geschrieben!
„Wir machen aus Hörgerätebesitzern  zufriedene 
Hörgeräteträger und nehmen uns die Zeit,
um das optimale Hörsystem für jeden Kunden 
  anzupassen. Nutzen auch Sie unsere Erfahrung 
aus fast 60 Jahren Hörakustik.“

Hörakustikmeister Marcus Beverburg und sein Team
aus Hagen a.T.W.

hagener_marktbote_RS_185x275_2024.indd   2hagener_marktbote_RS_185x275_2024.indd   2 11.11.2024   08:56:4311.11.2024   08:56:43


